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Die Gemeindevertretung und alle Angestellten der Marktgemeinde Seckau
wünschen einen gesunden und erholsamen Sommer 2023
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Liebe Seckauerinnen und Seckauer, 
liebe Jugend!

VORWORT
3

In den letzten Jahren hat sich viel Unerwartetes er-
eignet. Bereits zur Jahrtausendwende hatt en viele 
prophezeit, dass sich die Welt ändern werde. Der 
Traum eines dauerhaft en Friedens in Europa ist jäh 
zerplatzt, und die Folgen der Ereignisse wirken sich 
nach wie vor auf uns alle aus. Auch wir in der Gemein-
de müssen uns danach richten.

Im heurigen Jahr sind einige größere Projekte ge-
plant bzw. bereits in Umsetzung oder umgesetzt:
Mit der seit einigen Jahren geplanten Sanierung 
der Volksschule wurde im April parallel zum laufen-
den Schulbetrieb begonnen. Im ersten Schritt  ist am 
Turnsaal, der Außenfassade und dem Dach gearbei-
tet worden. Ab Ende Juni wurde mit den Arbeiten im 
Gebäude gestartet. Der Fortschritt  der Arbeiten liegt 
im Plan, und in der zweiten Schulwoche können die 
Volksschüler*innen mit dem Unterricht in der gene-
ralsanierten Schule starten. Auf dem Dach der Volks-
schule, des Turnsaals und des Sportheims soll eine 
Photovoltaikanlage installiert werden. Aufgrund der 
Teuerung sind die Kosten für die Sanierung leider um 
gut 35% gestiegen. Ich bin diesbezüglich in Verhand-
lungen mit dem Land, dass die zugesagten Bedarfs-
zuweisungsmitt el entsprechend erhöht werden.
Die Umstellung des Netzes für Internet und Kabel-TV 
wurde von der Firma ainet umgesetzt. In Dürnberg 
haben wir eine neue Grünschnitt sammelstelle her-
gestellt, die Zufahrt zur Grünschnitt sammelstelle in 
Seckau wurde asphaltiert, und die Umrandung wird 
in den nächsten Wochen saniert. Der Zubau zum 
Feuerwehrhaus ist fertiggestellt und wurde im Rah-
men des Floriani-Frühschoppens eröff net. Im Herbst 
werden notwendige Straßensanierungsarbeiten 
durchgeführt werden. Auch hierfür konnte ich errei-
chen, dass fi nanzielle Mitt el vom Land zur Verfügung 
gestellt werden. Der Zubau zur neuen Bauhofh alle 
samt Splitt -Lager und PV-Anlage soll noch heuer um-
gesetzt werden. In Vorbereitung ist die Gründung 
einer Energiegemeinschaft , um den auf den gemein-

deeigenen Dachfl ächen produzierten Strom für alle 
gemeindeeigenen Verbraucher verwenden zu kön-
nen. Diese Energiegemeinschaft  soll in Zukunft  auch 
für Seckauer*innen als Stromproduzent*innen und/
oder Konsument*innen ausgeweitet werden.

Nach den Einschränkungen in den letzten Jahren hat 
sich das Vereinsleben erholt, und viele unterschied-
liche Veranstaltungen fi nden wieder statt . Seitens der 
Gesunden Gemeinde wurde für Juli und August ein 
abwechslungsreiches Sommerprogramm für Kinder 
erarbeitet. 

Liebe Seckauerinnen und Seckauer, trotz geänderter 
Rahmenbedingungen bemühen wir uns, den Lebens- 
und Arbeitsraum Seckau zu erhalten und weiterhin 
zukunft sfi t zu machen. Ich bedanke mich herzlich bei 
allen Gemeindemitarbeiter*innen, Freiwilligen und 
Ehrenamtlichen in Vereinen, Feuerwehr, Musik, Ge-
sunder Gemeinde und E5 Projekten und den Markt-
autofahrer*innen, die uns hierbei unterstützen. 

Wir, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ge-
meinde wünschen Ihnen/Euch allen einen erholsa-
men und gesunden Sommer.

Ihr/Euer Bürgermeister

Martin Rath



4 | Neues aus der Gemeinde

Der Voranschlag und Rechnungsabschluss steht 
der Öffentlichkeit auf der unten angeführten Web-
seite zur Einsichtnahme bereit.
www.offenerhaushalt.at/gemeinde/seckau

Gemeinde-Haushalt
in der Übersicht

Wir gratulieren zum „Stars of Styria“

Große Bühne für die ausgezeichneten Facharbeiter 
und Meister aus den Bezirken Murtal und Murau. Für 
alle, die die Lehrabschlussprüfung sowie die Meis-
ter- oder Befähigungsprüfung mit Auszeichnung be-
standen haben, hat die Wirtschaftskammer ein gro-
ßes Fest ausgerichtet. Unter dem Motto „Du sieht 
die Chance und nicht den langen Weg“, haben es die 
Stars geschafft, Facharbeiter und Meister zu werden. 
In einer der Oscar-Verleihung ähnlichen Feierlichkeit 
wurden sie zu „Stars of Styria“ ernannt, Urkunden, gol-
dene Sterne und Blitzlichtgewitter inklusive. 
Die Marktgemeinde Seckau gratuliert sehr herzlich: 
Peter Feldbaumer und Thomas Nestler

Projektmanagement 
Generalplanung 
Tragwerksplanung 
Örtliche Bauaufsicht 
Bauarbeitenkoordination

Fotorecht: Fischer
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Bonitätsranking
Die Marktgemeinde Seckau ist unter den 
Top-250-Gemeinden

Das KDZ – Zentrum für Verwaltungsforschung ver-
öff entlicht gemeinsam mit dem Gemeindemagazin 
Public jährlich das Bonitätsranking der TOP-250-Ge-
meinden. Die Tiroler Gemeinde Langkampfen erreicht 
2023 erstmals den ersten Platz. Der zweite Platz geht 
an die Salzburger Gemeinde Elixhausen. Neben wei-
terer fi nanzstarker Gemeinden aus wirtschaft sstar-
ken Regionen konnte sich die Marktgemeine Seckau 
durch guten Umgang mit ihren Finanzmitt eln in den 
letzten Jahren den hervorragenden 226 Platz erar-
beiten und positiv unter den 2.094 österreichischen 
Gemeinden herausstechen. 

Bei dem Ranking wird die fi nanzielle Leistungsfähig-
keit aller Gemeinden aus einem Mix verschiedener 
Faktoren dargestellt. Basis dafür ist der KDZ-Quick-
test, bei dem analysiert wird, ob eine Gemeinde einen 
ausreichenden fi nanziellen Spielraum hat, um ihre 
operativen Ausgaben zu decken und Investitionen 
zu tätigen. Neben dem laufenden Betrieb werden 
auch Investitionen, Investitionszuschüsse und die 
Verschuldung in die Analyse miteinbezogen. Mit den 
Kennzahlen nach einem diff erenzierten Notenschlüs-
sel ergibt sich eine Gesamteinschätzung der fi nanzi-
ellen Leistungsfähigkeit einer Gemeinde.
Weitere Zahlen und Fakten können Sie unter
www.gemeindemagazin.at nachlesen.beiten und positiv unter den 2.094 österreichischen 

Gemeinden herausstechen. 

Katastrophenschutz
Diverse Informationsquellen:

www.katastrophenschutz.steiermark.at

Für Fragen zur Abwicklung bei Katastrophenschäden ste-

hen Ihnen generell nachfolgende Stellen zur Verfügung: Ihre 

Wohnsitzgemeinde, Ihre Bezirkshauptmannschaft  und die 

Abteilung 10 des Landes Steiermark

Zivilschutz Steiermark

www.zivilschutz.steiermark.at

Umweltinformation Steiermark

www.umwelt.steiermark.at

Hochwasserschutz in der Steiermark

www.hochwasser.steiermark.at

Fragen zum Energiesparen

www.energiesparoff ensive.at

Fragen zu Grundwasserpegelstellen

www.wasserwirtschaft .steiermark.at

Invasive gebietsfremde Tier- und Pfl anzenarten

www.neobiota.steiermark.at

Quelle: Magazin Public

Lärmschutzverordnung 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Seckau hat in 
seiner Sitzung vom 8. Juni 1999 gem §41 Abs. 1 Gemein-
deordnung 1967, LGBl.Nr. 115 in der geltenden Fassung 
unter dem Tagesordnungspunkt 15.) mit Stimmenmehr-
heit nachstehend angeführte Lärmschutzverordnung be-
schlossen. Lärmbelästigende Gartenarbeiten sind alle im 
Garten anfallenden, mit größerer Geräuschentwicklung 
verbundenen Arbeiten, insbesondere die Inbetriebnah-
me von Rasenmähern, Rasentraktoren, Heckenscheren 
und Baumsägen mit Verbrennungsmotoren.
Lärmbelästigende Gartenarbeiten dürfen nur 

von Montag bis Samstag
in der Zeit von 7:00 bis 12:00 Uhr

und von 14:00 bis 19:00 Uhr
ausgeführt werden. 

Die Vornahme solcher Arbeiten an 

Sonn- und Feiertagen ist verboten.
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Unter diesem Mott o errichtet der Steirische Agrar- 
und Umweltclub mit Obmann Ök.-Rat Matt hias Kranz 
den Seckauer Pilgerpfad von der Abtei im Zentrum 
von Seckau an der Kalvarienbergkirche vorbei bis 
zum Turm im Gebirge.

Von der Abtei aus geht es durch den Markt zum Fär-
berkreuz, weiter zum Schmalzmoarkreuz, zum Herkn 
Kreuz-Bauernhof bis zum Parkplatz der Marktgemein-
de Seckau.
Von hier führt der weitere - auch als Kreuzweg be-
kannte – Verlauf des Pilgerpfades durch den Wald 
der Seckauer Waldgenossenschaft  über das Wagner-
kreuz zum Schneckenkreuz weiter zum Mylius Mar-
terl – Rokop Marterl - und dann bis zur 300 Jahre al-
ten Kalvarienkirche.

Im Sommer 2023 werden vom Agrar & Umweltclub 
mit großer Unterstützung der Marktgemeinde und 
der Abtei Seckau entlang der Strecke 20 Infotafeln 
errichtet, die Einblicke in die Geschichte des Mark-
tes Seckau und das Leben in der Abtei geben. Dar-
über hinaus fi nden Sie auch vier Infotafeln über die 
Bedeutung der Heumilch und der Rinderhaltung ins-
gesamt für funktionierende Almen. Am Rücken des 
Tremmelberges von der Kalvarienkirche bis zum Turm 
im Gebirge wird der Jagdlehrpfad eingebunden, der 
die steirische Jagd aus vielerlei Gesichtspunkten be-
leuchtet. Hier wird Bewusstseinsbildung zu den The-
men Wald, Wild und Jagd geschaff en.

Im Rahmen des Gemeindewandertages am Natio-
nalfeiertag, dem 26. Oktober, wird der Seckauer Pil-
gerpfad offi  ziell vorgestellt. 
Im Rahmen der Wanderung wird voraussichtlich beim 
Schneckenkreuz eine Informations- und Eröff nungs-
zeremonie für die Bürgerinnen und Bürger abgehal-
ten.

Der Seckauer Pilgerpfad ist ein Teil des „Seckauer 
Alpensteiges“, der in weiterer Folge vom Tremmel-
bergparkplatz in Spielberg ebenfalls zum Turm führen 
wird. Am südlichen Aufstieg wird es Informationsta-
feln zu den Themen Wald, Wasser, Energie, Landwirt-
schaft  und über die Bedeutung unserer herrlichen 
Kulturlandschaft  geben.

Im Zuge der Errichtung des Seckauer Pilgerpfades 
wurden sämtliche Kreuze, Marterl und Bildstöcke ge-
neralsaniert und darüber hinaus mit einem QR-Code 
versehen, der zusätzliche Informationen im virtuellen 
Raum für die Interessierten bereithält und den Pilger-
pfad noch intensiver erlebbar macht.

Beim sogenannten Seckauerblick gibt es das allseits 
bekannte grüne Herz der Steiermark als Fotopoint 
mit der Gemeinde und der Abtei im Hintergrund.

STEIRISCHER Agrar- & Umweltclub
8724 Spielberg, Linderweg 17
E-Mail: kranz.matt hias@gmx.at
Mobil: +43 664 2028936 

Vom Dom zum Turm
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Wohn- und Heizkostenzuschuss-  
Zuschuss über EUR 400,00 pro Haushalt

Die Auszahlung des Wohn- und Heizkosten-
zuschusses erfolgt in zwei Tranchen.
In der ersten Tranche erhielten Bezieher:innen des 
Heizkostenzuschusses 2022/2023 sowie Personen, 
die in den Monaten Jänner bis Mai 2023 (zumindest 
einen Monat) Sozial- oder Wohnunterstützung bezo-
gen haben, antragslos die Auszahlung. Die Auszah-
lung für diesen Bezieher:innenkreis startete am 6. Juni 
2023. In der zweiten Tranche sind alle Haushalte mit 
einem jährlichen Nettohaushaltseinkommen von EUR 
30.734,00 anspruchsberechtigt. Dieser Personenkreis 
wird voraussichtlich ab August 2023 einen

Online-Antrag stellen können. Für Personen ohne On-
line-Zugang stehen wie beim Heizkostenzuschuss des 
Landes die Servicestellen der Gemeinde- und Stadt-
ämter zur Verfügung, um im Bedarfsfall bei der Ab-
wicklung des Antrages zu unterstützen.
In Summe werden mehr als 220.000 steirische Haus-
halte und somit rund 480.000 Steirer:innen von dieser 
Förderung profitieren können.

Bei Rückfragen zum Wohn- und Heizkostenzuschuss 
wenden Sie sich bitte an die gebührenfreie
Sozialhotline 0800/201010.

Grünschnittsammelstellen Seckau und 
Dürnberg

Das seit längerem geplante Projekt zur Herstellung 
eines Grünschnittplatzes in Dürnberg konnte heuer 
umgesetzt werden. Ein Dank gilt Waltraud und Anton 
Dietrich, die den Grund zur Verfügung gestellt haben.

Beim Grünschnittplatz in Seckau wurde die Zufahrt 
asphaltiert, und die Umrandung wird erneuert.
Wir bitten, den Grünschnitt nur in haushaltsüblichen 
Mengen platzsparend abzuladen.
Größere Mengen und der Grünschnitt gewerblicher 
Anbieter sind bitte direkt bei der Firma Naturgut zu 
entsorgen.

Wir haben hier für Sie Informationen rund um Grün- 
und Strauchschnittabfälle kurz zusammengefasst 
und bitten um Rücksichtnahme und Einhaltung der 
Anlieferkriterien bei der Nutzung der Sammelstellen.

Anlieferkriterien:

Nur Privatanlieferungen
 Anlieferung nur in haushaltsüblichen Mengen 	
     (PKW-Anhänger)
X Keine Anlieferung von Gewerbebetrieben

Was sind Grün- und Strauchschnittabfälle:
 Baum- und Strauchschnitt
 Laub
 Rasenschnitt
 Pflanzenreste

Was sind keine Grün- und Strauchschnittabfälle:
X Speisereste und Küchenabfälle 
X Fallobst (Biotonne oder Hauskompostierung)
X Restmüll
X Blumentöpfe und Plastiksäcke
X Bodenaushub und Erde
X Landwirtschaftliche Erzeugnisse und landwirt      	
     schaftliche Abfälle
X Wurzelkörper
X Jegliche Baustellenabfälle

Wir bitten höflich um Einhaltung der oben
angeführten Regeln.
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Die Volksschule Seckau wurde vor knapp 40 Jahren 
errichtet. Die damalige großzügige und vorausschau-
ende Planung ermöglicht es, dass mit der Sanierung 
eine den modernen pädagogischen Anforderungen 
gerecht werdende Schule gestaltet werden kann.
Die Arbeiten am Turnsaal samt Sanitärbereich sowie 
der Dämmung der Fassade und des Daches haben 
bereits während des Schuljahres gestartet. So kann 
die gesamte Sanierung in einem sehr engen Zeitfens-
ter umgesetzt werden. Mit Ferienbeginn wird mit den 
Arbeiten im Gebäude begonnen. Die Dachflächen 
werden soweit wie möglich für Photovoltaik genutzt.
Aufgrund der Bauarbeiten wird es im Be-

reich Volksschule und Mittelschule immer 
wieder zu Behinderungen kommen. Wir bit-
ten um Verständnis und Rücksichtnahme.
Mit Beginn des Schuljahres 2023/2024 wird die 
Volksschule Seckau für die kommenden pä-
dagogischen Herausforderungen gewappnet 
sein und damit die Grundlage für eine fundier-
te und zukunftsorientierte Ausbildung unserer 
Kinder geschaffen. Wir alle freuen uns, wenn 
die Volksschule in einem neuen Kleid erstrahlt.
Dieses Projekt bildet den Abschluss der Mo-
dernisierung des Bildungscampus Seckau.

Sanierung der Volksschule
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Gemeindeschitag auf den Katschberg

Am Samstag, den 25. März 2023 fand der diesjährige Gemeinde-
schitag statt . Das prächtige Bergwett er hat uns allen einen tol-
len Sonnenschilauf beschert – es grüßen die Teilnehmer*innen!

Heckenschnitt/bepflanzung
Damit Gehsteige, Radwege und Fahrbahnen sicher benutzt wer-
den können, müssen diese in ihrer gesamten Breite frei von über-
hängendem Bewuchs aus Privatgrundstücken sein. Bäume, 
Sträucher und Hecken sollten im eigenen Interesse der Anrainer recht-
zeitig zurückgeschnitt en werden. Tipp: Bei Hecken-Neupfl anzungen 
sollte auf genügend Abstand zum Straßenraum geachtet werden!

Jausenstation am Turm 
wieder geöffnet

Frau Helga Kislick hat mit 10. Juni 
2023 wieder die Jausenstation am 
Turm übernommen und freut sich 
über regen Besuch. Geöff net von 
Mitt woch bis Sonntag ab 9 Uhr. 
Kontaktdaten: 0664/3523798

Neuhofen Ausbau Kabel-
TV und Internet

Im Ortsteil Neuhofen ist der Aus-
bau für Kabel-TV und Internet durch 
die Stadtwerke Judenburg AG ge-
plant. Interessierte mögen sich 
bitt e beim Gemeindeamt melden. 

aktuell • informativ
KURZ NOTIERT»

Das Fundamt

Geldtaschen, Handy, Schlüssel, Schmuck – sie zählen zu den am häu-
fi gsten verlorenen Gegenständen. Im Jahr 2021 etwa wurden nahe-
zu 170.000 Fundgegenstände in Österreich abgegeben. Nur etwa 
die Hälft e davon gelangt wieder zum rechtmäßigen Besitzer zurück. 
Eine Gesetzesnovelle sieht vor, dass die Frist für die Aufb ewahrung am 
Gemeindeamt verkürzt wird. Gefundene Sachen, deren Wert 100 Euro 
nicht übersteigt, werden künft ig nur noch ein halbes Jahr aufb ewahrt. 
Bitt e verfolgen Sie die aktuellen Fundgegenstände un-
ter „Neuigkeiten“ auf unserer Homepage bzw. Gem2go. 

PV-Anlagen
Die Neuerrichtung sämtlicher 

Photovoltaikanlagen wird in der 

Marktgemeinde Seckau von 1 bis 

5 kWp pro Haushalt gefördert. 

Das Förderansuchen steht Ihnen 

auf der Homepage htt ps://www.

seckau.at/Buergerservice/Foer-

derungen zur Verfügung. Pro kWp 

erhalten Sie € 80,00. Dem Ansu-

chen sind eine Rechnung und der 

Zahlungsnachweis beizulegen. 

Bitt e beachten Sie!

Solar- und Photovoltaikanlagen 

bis zu einer Brutt o-Fläche von 

insgesamt nicht mehr als 400 m² 

sind ein meldepfl ichtiges Vorha-

ben gem. § 21 Stmk. BauG und 

sind ebenfalls dem Bauamt vor 

Baubeginn zu melden. 

PV-Anlagen
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Regenwassernutzung für 
Ihren Garten - Wasser 
gratis nutzen

Mit einem Regenwassertank kön-
nen Sie kostbares Trinkwasser 
sparen und Ihre Wasserkosten 
um rund 50% verringern. 
Die Marktgemeinde Seckau för-
dert den Neukauf einer Regen-
wasserzisterne seit 2023 mit
€  400,00 (Zisternen ab 2.500 Liter 
Fassungsvermögen).
Das Antragsformular zur För-
derung finden Sie auf unserer 
Homepage bzw. App www.seckau.
at/buergerservice/foerderungen
Dem Ansuchen bitte eine Rech-
nung und einen Zahlungsnach-
weis beilegen!

Die Frühjahr-Sperrmüll-
aktion

Bei der Sperrmüllsammlung, die 
am 26. April 2023 stattfand, wur-
den nachstehende Fraktionen ge-
sammelt bzw. abgegeben: 
4340 kg Sperrmüll
3120 kg Altholz
2480 kg Metall
860 kg EAG
Wir danken den Mitarbeiter*innen 
des Abfallwirtschaftsverbandes 
Knittelfeld für die Organisation. 

Weiermoarteich gereinigt
Auch heuer fanden sich am 29. April wieder viele freiwillige Hel-
fer*innen am Teich ein. Die Außenanlage rund um den Teich
wurde gereinigt und im Uferbereich viel Laub und Äste entfernt. Im 
Anschluss lud die Gemeinde alle Helfer*innen zum Mittagessen 
in die Steinmühle ein. Wir danken allen, die sich an der Aktion be-
teiligt haben, und wir freuen uns über eine saubere Teichanlage. 

Steiermark Card Gewinnspiel
Die Steiermark CARD GmbH. hat heuer der Marktgemeinde Se-
ckau zwei STEIERMARK-CARDS für ein Gewinnspiel innerhalb der 
Gemeinde zur Verfügung gestellt. Wir bedanken uns bei allen Teil-
nehmer*innen und freuen uns sehr, zwei Gewinner*innen ermittelt 
zu haben. 
Unsere Gewinnerinnen sind:
Frau Claudia Gruber
Frau Irmgard Schmid
Julia Ehgartner fungierte als „Glücksengerl“.

      Kurz notiert • aktuell • informativ

Termin-
ankündigung
Gemeindewandertag mit
Eröffnungszeremonie des 
Pilgerpfades „Vom Dom 
zum Turm“
Wann: 26. Oktober 2023
(Nationalfeiertag) 

Adressänderungen und
Hausnummernschild
Mit 1. Juli 2022 hat die Marktge-
meinde Seckau von Amtswegen 
die Adressen umgestellt. Aufgrund 
mehrerer Rückmeldungen ist uns 
bekannt, dass leider noch eine Viel-
zahl an Post- bzw. Paketzustellun-
gen auf die alte Adresse erfolgen. 
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bür-
ger um ihre geschätzte Mithilfe, um 
im Interesse aller beteiligten Perso-
nen, vorweg für unsere Postzustel-
ler bzw. Paketzusteller in Seckau, 
die Arbeit zu erleichtern. Ebenfalls 
ist die Anbringung des Hausnum-
mernschildes erforderlich!
DANKE 
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GENUSS AUS DEM STEIRERLAND www.oml.atGENUSS AUS DEM STEIRERLAND

WIR KÖNNEN 
KÄSE.

•  Spezialist für naturgereifte
Käsespezialitäten

• Vielfach international 
ausgezeichnet:

20182022

®®
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Gesunde Gemeinde

Die Seckauer Wanderfreunde!
Sich in frischer Luft in unserer schönen Umgebung 
gemeinsam mit Freunden zu bewegen ist erholsam, 
gesund und macht Freude.
So unternehmen die Seckauer Wanderfreunde wö-
chentlich Wanderungen rund um Seckau oder auch 
in einer der Nachbargemeinden. Eine gemütliche Ein-
kehr zum Abschluss rundet die Wanderungen ab.
Die Aktivitäten finden ganzjährig mit Ausnahme der 
Monate Juli und August statt.
Wer also Lust verspürt auch teilzunehmen, ist herz-
lich dazu eingeladen.

Wir treffen uns jeden Mittwoch am Parkplatz vor dem 
JUFA, und zwar:
- von Oktober bis April um 14:00 Uhr, 
- im Mai, Juni und September bereits um 09:00 Uhr.
Die Wandersaison startet nach der Sommerpause 
wieder am 13. September mit Treffpunkt um 09:00 
Uhr.

Für Rückfragen stehen zur  Verfügung:
Marianne Gruber	 0664 2366800
Christa Kowatsch	 0664 4247676

Gesunde Gemeinde | 

Die Seckauer Wanderfreunde bei den 3 Felsen am Tremmelberg

Foto: Doro Kowatsch

Liebe Seckauerinnen und Seckauer, 
liebe Jugend, liebe Kinder!

Seit diesem Jahr habe ich den Vorsitz des Gesund-
heitsausschusses von Bürgermeister Dr. Martin Rath 
übernommen. Gesundheit ist ein unschätzbarer 
Wert in unserem Leben, wie der Philosoph Arthur 
Schopenhauer im 18. Jh. schon treffend feststellte: 
„Gesundheit ist nicht alles, aber ohne Gesundheit ist 
alles nichts.“ Mir liegt es am Herzen, unsere Gemein-
de lebenswert zu gestalten und die Gesundheit der 
Bürgerinnen und Bürger zu fördern.
Ich möchte deshalb gleich die Gelegenheit nutzen, 
um auf das kommende Ferienprogramm für unsere 
Kinder aufmerksam zu machen, das den Schwer-
punkt auf die Bereiche Natur, Ernährung und ein ge-
meinsames Miteinander legt. 

Auch für den Herbst haben wir ein abwechslungs-
reiches Programm geplant, das sowohl für Jung als 
auch für Alt etwas zu bieten hat. Es wird verschie-
dene Aktivitäten geben, die Ihre/eure Gesundheit 
unterstützen und gleichzeitig viel Spaß machen. 
Weiters lade ich Sie/euch bereits jetzt recht herzlich 
ein, am 26. Oktober, dem Nationalfeiertag, an unse-
rem alljährlichen Wandertag, diesmal auf den Trem-
melberg, teilzunehmen. 
Für Ideen und Anregungen im Bereich Gesundheit 
(Vorträge, Kurse …) stehe ich gerne zur Verfügung.

So wünsche ich Ihnen/euch einen angenehmen 
Sommer mit vielen schönen Momenten!
Herzlichst
MMag. Barbara Wucherer 
Vorsitzende des Gesundheitsausschusses
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Liebe Seckauerinnen, 
liebe Seckauer!

Wir erlebten in den letzten Monaten eine heiße Dis-
kussion im Zusammenhang mit der Aufstellung von 
Windrädern in unserer Nachbargemeinde Gaal. Nun 
ist es entschieden, die Windräder auf der Brandkuppe 
werden nicht gebaut! Eine deutliche Mehrheit sprach 
sich in einer Befragung dagegen aus.

Für mich stellt sich dennoch die Frage, welche Vortei-
le und welche Nachteile haben Windräder? Wie kann 
ich diese Diskussion darüber einordnen?

Vorteile:
Windenergie ist eine saubere und erneuerbare Ener-
giequelle. Im Gegensatz zu fossilen Brennstoffen 
produzieren Windräder keine Treibhausgase oder 
Schadstoffemissionen, die zur globalen Erwärmung 
beitragen.
Durch den Einsatz von Windenergie können wir die 
Qualität unserer Luft und unseres Wassers verbes-
sern und somit die Gesundheit der Bevölkerung 
schützen.
Arbeitsplatzschaffung und Wirtschaftswachstum: 
Die Windenergiebranche schafft Arbeitsplätze und 
fördert das Wirtschaftswachstum. Letztlich können 
lokale Gemeinden von der Windenergieindustrie 
profitieren, indem sie Steuereinnahmen und Inves-
titionen generieren. Produzieren wir eigene Energie, 
können wir uns unabhängiger von geopolitischen 
Entwicklungen und Schwankungen auf dem Welt-
energiemarkt machen.

Nachteile:

Gegner argumentieren, dass die massenhafte Instal-
lation von Windkraftanlagen das natürliche Erschei-
nungsbild der Umgebung verändert und negative 
Auswirkungen auf den Tourismus haben kann.

Windräder erzeugen Geräusche, die von einigen Men-
schen als störend empfunden werden. Insbesondere 
in der Nähe von Wohngebieten können die Geräu-
sche der Rotoren zu einer erheblichen Belastung 
führen und das Wohlbefinden der Anwohner beein-
trächtigen.
Vogelschlag: Es gibt Bedenken hinsichtlich der Aus-
wirkungen auf die Vogelwelt, insbesondere auf ge-
fährdete Arten.
Standortprobleme und Flächenbedarf: Windräder be-
nötigen ausreichend Platz und geeignete Standorte 
mit ausreichend Windgeschwindigkeit, um effektiv zu 
arbeiten. Dies kann zu Konflikten mit anderen Nut-
zungsarten des Landes führen, wie z.B. der Landwirt-
schaft oder dem Naturschutz.
Es ist wichtig anzumerken, dass diese Argumente für 
und gegen Windräder von Fall zu Fall unterschiedlich 
sein können und von der spezifischen Situation und 
den lokalen Gegebenheiten abhängen.
Wie also an eine solche Diskussion herangehen?

Zunächst muss eine Prüfung der Effizienz einer Wind-
kraftanlage auf den Tisch kommen. Nicht überall sind 
Windkraftanlagen effizient. Und von Anfang an sollte 
die örtliche Bevölkerung mit allen Informationen, die 
es braucht, miteinbezogen werden. Gegner und Be-
fürworter sollten an einem Tisch alle Argumente für 
und gegen eine Windkraftanlage austauschen kön-
nen. Dabei ist es auch wichtig, einen kühlen Kopf zu 
bewahren und nicht jeden Diskussionspartner, der 
nicht meiner Meinung ist, als Feind zu sehen. 
Wie wird die Zukunft in Richtung nachhaltiger Ener-
gie aussehen?
Gerade in der Steiermark ist die Zustimmung für 
Windkraftanlagen besonders hoch und es werden 
weitere Standorte für Windräder gefunden werden. 
Die Richtung ist klar! Energien wie Solarenergie, 
Windenergie, Wasserkraft, Geothermie und Biomas-
se werden eine zunehmend dominante Rolle in der 
Energieerzeugung spielen. Der Ausbau dieser Quel-
len wird weiter voranschreiten, da Technologien ver-

„Windräder –
JA oder NEIN?“
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bessert werden, Kosten sinken und die Nachfrage 
nach sauberer Energie steigt.
Die Frage ist: Sollen Windräder oder andere Anlagen, 
die die Ästhetik unserer Landschaft verändern, ge-
baut werden? 
Autobahnen quer durch wunderschöne Wälder und 
Äcker sind nicht ästhetisch, werden aber für die In-
frastruktur dringend benötigt. Riesige Betonmauern 
für die Speicherseen der Pumpkraftwerke in Ober-
kärnten und Tirol verändern die Bergwelt massiv und 
trotzdem sind gerade diese Kraftwerke dringend not-
wendig für Österreich. Und nicht zuletzt kann auch 
über die Schönheit der quaderförmigen Ein-
kaufszentren an den Ausfahrten vieler Städte 
diskutiert werden. Trotzdem fahren wir tagtäg-
lich daran vorbei und nutzen diese für unsere 
Einkäufe.
Ein Blick in die Zukunft gibt ein eindeutiges Ziel 
vor: Wir MÜSSEN raus aus der Verbrennung 
fossiler Rohstoffe wie Öl und Gas! Die Auswir-
kungen dieser Verbrennung sind schon mas-
siv zu spüren und unsere Kinder werden diese 
noch viel stärker zu spüren bekommen. Wahr-
scheinlich werden wir Maßnahmen ergreifen 

„müssen“, über die wir vor Jahren noch nicht einmal 
nachgedacht hätten.

Wie jeden Sommer wünsche ich Ihnen auch 
diesmal einen schönen Urlaub! Und wie immer 
mein Appell: „Möglichst nachhaltig und klima-
schonend!“

Mag. Wilhelm Pichler, Leiter des „e5-Teams“ der

Marktgemeinde Seckau

Die Versicherung
auf Ihrer Seite.

grawe.at

Das GRAWE Kundenberater-
Team auf Ihrer Seite:

Johann Höbenreich
0664/7810 430
johann.hoebenreich@grawe.at

Martin Mitteregger
0664/930 21 712
martin.mitteregger@grawe.at

Kundencenter     
8720 Knittelfeld, Kärntner Straße 2

Höbenreich_Mitteregger_A5.indd   1Höbenreich_Mitteregger_A5.indd   1 28.06.23   11:2828.06.23   11:28
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 | Standesamrt

Aus dem Standesamt
GEBOREN WURDEN
Wir begrüßen unsere neuen Gemeindebürger:innen

Eisank Felicitas Maria
geb. 27.11.2022
Eisank Johanna & Edlinger Georg, Andresenweg 

Rosenberger Amelie Lucia
geb. 08.02.2023
Rosenberger Maria & Alexander, Dürnbergweg

Offenbacher Frida
geb. 06.03.2023
Offenbacher Beate & Kargl David, Hammerbergstraße

Steidl Marcel
geb. 31.03.2023
Steidl Anna & Reikert Kevin, Hochalmstraße

Schönherr Agnes
geb. 09.04.2023
Schönherr Birgit & Michael, Sandsteinweg

Stich Lena
geb. 21.04.2023
Stich Barbara & Leitner Philipp, Mittereggerweg 

Kleemair Johannes
geb. 25.04.2023
Kleemair Katharina & Eberdorfer Lukas, Marienplatz 
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 | Standesamrt

Wir dürfen 17 Brautpaaren zur standesamtlichen Trauung in der ersten Jahres-
hälft e 2023 gratulieren. 

DIAMANTE HOCHZEIT: 

Rosa & Karl Gruber, Tremmelbergstraße
Theresia & Franz Steiner, Seckauer Straße

EHEJUBILÄEN Wir gratulieren recht herzlich

GEBURTSTAGSJUBILARE
Wir gratulieren recht herzlich

ZUM 70. GEBURTSTAG:
Reiter Leonhard, Kalvarienstraße
Führer Helmut, Siedlungsstraße
Adam Elisabeth, Berggasse
Kollenc Johanna, Gartenweg
Jekic Dragomir, Berggasse
Schönherr Walter, Benediktstraße
Puster Friedrich, Frühlingsweg
Reiner Johannes, Dürnbergweg 
Ing. Schaff er Kurt, Benediktstraße
Schreibmeier Melitt a, Kollgergastweg

ZUM 75. GEBURTSTAG:
Pripfl  Peter, Wiesengasse
Freigaßner Johann, Benediktstraße
Hyll Ida, Erlenweg

ZUM 80. GEBURTSTAG:
Thalmann Isolde, Oberneuhofenweg
Leitgeb Günther, Dürnbergweg
Windisch Hedwig, Marktstraße 

ZUM 85. GEBURTSTAG:
Breuer Siegfried, Hofweg
Glashütt ner Franz, Marienplatz
Hartleb Maria, Neuer Markt
Gissing Adolfi ne, Marktstraße
Dr. Stary Othmar, Marienplatz

DEN ÜBER-90ERN ZUM GEBURTSTAG:
Kargl Johann, 94 Jahre, Benediktstraße
Steinwidder Johann, 93 Jahre, Marienplatz
Wieser Johann Helmut, 93 Jahre, Spörkweg
Muzik Erika, 92 Jahre, Marktstraße
Dipl. Ing. Kerres Helmut, 91 Jahre, Marktstraße

ZU GOTT HEIMGEKEHRT SIND
Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen

17.12.2022  Schutt i Justina (Turmstraße)
23.12.2022  Skreinig Hermann
 (Fressenbergstraße)
23.12.2022  Kokalj Peter (Hinter den Gärten)
25.12.2022  Hübler Sophie (Tulpenstraße)
25. 12.2022  Sundl Andreas sen. vlg. Rünstler
26.12.2022  Friedl Heribert (Pfl egeheim in  
                         Mautern)
28.12.2022  Kleemair Johann, ,vlg. Aich

03.01.2023  Mitt eregger Rosa, (Kalvarienstraße) 
04.01.2023  Christine Wieser, (Pfl egeheim
                         Kobenz)
10.01.2023 Putz Johann (Hammerbergstraße)
11.01.2023 Steinberger Pauline (Graden) 
16.01.2023 Wachter Katharina (Ambrosiusweg)
20.02.2023 Feldbaumer Annemarie (Lippbauerweg)
04.02.2023 Firgo Margaretha (Siedlungsstraße)
07.03.2023 Wachter Gabriele (Siedlungsstraße)
13.04.2023 Stutt e Aloisia (Seckauer Straße)
20.04.2023 Kleemair Siegfried jun. (Am Tremmel)
09.05.2023 Dr. Schmaranz Siegfried
                          (Hammerbergstraße) 
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Wir starteten gesund und munter ins 
neue Jahr!
Gleich zu Beginn des Jahres beschäftigten wir uns 
mit den Tierspuren im Schnee. Wir griffen auf unse-
ren Jahresschwerpunkt „Natur erleben“ zurück und 
machten uns im Wald auf die Suche nach frischen 
Tierspuren.
Die Kinder lernten viel über die Überwinterung und 
den Winterschlaf und wurden zu richtigen Spurdetek-
tiven. Natürlich kamen auch das Eislaufen und Bob 
Fahren nicht zu kurz!

Fasching im Kindergarten

Weg von den 
Tierspuren und 
weiter in den 
Zoo! Wir feier-
ten den Karne-
val der Tiere. 
Vom Elefanten 
bis zur Maus, 

sämtliche Tiere waren im Kindergarten vertreten. 
Jedes Kind durfte sich aussuchen, welches Tier es 
sein möchte, dann wurden die Tiermasken gestaltet 
und sich passend angezogen. Ein kunterbuntes Fa-
schingsbuffet von Obst bis zum Krapfen durfte dabei 
natürlich nicht fehlen!

Fastenzeit im Kindergarten
Nun wurde es etwas ruhiger im Kindergarten – die 
Fastenzeit begann. Die Kinder lernten, was Fasten 
bedeutet und wie man im Kindergarten „fasten“ kann: 
Streit vermeiden, lernen zu teilen, auf die Wortwahl 
achten. Auch die Ostergeschichte wurde Stück für 
Stück gemeinsam aufgearbeitet. Spiele, Geschich-
ten, Traumreisen – kunterbunt und vielfältig war die 

Fastenzeit.
Zum Abschluss wurden 
gemeinsam Palmbu-
schen gebunden und in 
der Kirche geweiht. An 
dieser Stelle nochmals 
ein großes Dankeschön 
an Pater Benedikt für die 
Segnung der Palmbu-
schen

Vorlesestunde der 1. Klasse VS

Die Zusammenarbeit mit anderen Bildungseinrich-
tungen ist nicht nur für uns sehr wichtig, sondern im-
mer wieder schön für die Kinder. Besonders gefreut 
haben sich unsere Bärenkinder (Schulanfänger), als 
sie Besuch von ein paar Kindern aus der 1. Klasse der 
Volksschule Seckau bekamen. Die Schüler*innen la-
sen den Kindergartenkindern ein paar Seiten aus ih-
ren Lieblingsbüchern vor. Es wurde von allen bewun-
dert, wie gut unsere „Großen“ schon lesen konnten. 

Turnen im AGS Turnsaal

Nach den Osterferien hatten unsere Schulanfänger 
das Vergnügen, 
im beliebten und 
großen Turnsaal 
des Abteigymna-
siums zu turnen. 
Da unser Turnsaal 
gerade saniert 
wird, war die Freu-

de, turnen zu können, um so größer.
Die Schüler*innen des AGS haben im Zuge des Zwei-
ges „Netzwerk Körper“, unter Anleitung von Mag. Ute 
Lew und Ing. Daniel Hammer, MEd, Turnstunden für 
die Kindergartenkinder vorbereitet.  Wir durften zwei-

mal mitmachen und unter 
Anleitung der Schüler/
innen die tollen Bewe-
gungslandschaften zu den 
Themenwelten „Osterland“ 
und „Zirkus“ ausprobieren. 
Die Begeisterung war sehr 
groß! Danke nochmals.

Waldprojekttage
Unser Waldprojekt, das im schon  Herbst stattgefun-
den hatte, wurde im April weitergeführt. Am ersten 
Tag kamen Elisabeth und Andreas Titz mit einem 
Waldanhänger zu uns.
Die Kinder konnten dort die präparierten Waldtiere 
begutachten und bekamen von der Familie Titz span-
nende Infos. Andreas Titz zeigte uns die Ausrüstung 
eines Jägers sowie einige Tricks mit seinem Jagd-
hund „Henri“.
Am zweiten Tag, gingen wir gemeinsam mit Förster 

Kindergarten
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und Jäger Josef Höben-
reich in den Wald. Die Kin-
der durften viel über den  
Wald lernen. Das Spielen 
und Jausnen im Wald ka-
men natürlich auch nicht 
zu kurz.
Am letzten Tag unserer 

Projekttage, pflanzte jedes Kind seinen eigenen klei-
nen Tannenbaum in einem selbstgestaltetet natür-
lichen Topf ein. Zum Abschluss unserer Projekttage 
durften die Kinder diesen mit nach Hause nehmen 
und einen geeigneten Platz für den Baum suchen, 
damit er gemeinsam mit ihnen wachsen kann. 

Tag der Sonne
Sommer, Sonne, Sonnenschein…………..

Auch wenn wir heuer sehr lange auf die ersten war-
men Sonnenstrahlen warten mussten, fand wieder 
der „Tag der Sonne“ statt. Am Hartplatz in Seckau 
sangen wir sonnige Lieder und feierten gemeinsam 
mit der Volksschule, der Mittelschule und dem Abtei-
gymnasium sowie unserem Bürgermeister.

Muttertagsfeier
Unsere Mamas ließen wir mit einem Muttertagskon-
zert im Kindergarten hoch leben! 

Projekt Schmetterling
Ein Highlight für unsere wissenshungrigen Kinder 
war das Schmetterlingsprojekt. Die Kinder lernten 
viel Neues: Sie kennen nun verschiedenste Schmet-
terlingsarten, wie Schachbrettfalter, Schillerfalter, C 
Falter, Zitronenfalter, Totenkopfschwärmer. Von der 
Raupe zum Schmetterling – die Kinder konnten haut-
nah miterleben, wie aus unseren Raupen wunder-
schöne Distelfalter wurden.

Wie es sich gehört, wurden sie dann schlussendlich 
auf einer großen Blumenwiese zurück in die Natur 
gebracht, wo sie sich weiter entfalten können. 

Familientage

Als krönenden Abschluss eines so ereignisreichen 
Kindergartenjahres fanden heuer die Familientage 
statt. Die gelbe und die grüne Gruppe besuchten an 
zwei Tagen mit den Eltern den Alpaka-Wieserhof in
St. Peter ob Judenburg.
Dort gab es eine Alpakawanderung und gemeinsa-

mes Filzen stand am 
Programm.
Am letzten Tag unse-
rer Familientage fand 
ein gemeinsamer 
Wandertag zum Wei-
ermoarteich statt. 

Mamas, Papas, Omas, Opas und Geschwister waren 
dabei. Den Weg entlang gab es ein paar lustige Mit-
machstationen für Groß und Klein. Am Teich ange-
kommen, gab es für die Papas noch ein Vatertagskon-
zert. Bei Bei Sonnenschein ließen wir der Vormittag 
mit einem Picknick ausklingen.

Und nun neigt sich das Kindergartenjahr dem Ende 
zu. Wir blicken auf ein ereignisreiches und abwechs-
lungsreiches Jahr zurück. Ein herzlicher Dank, an all 
jene, die uns das ganze Jahr immer wieder unterstüt-
zen und uns zur Seite stehen!
Wir wünschen unseren Bärenkindern (Schulanfän-
ger) einen guten Start in die Schule! Schön, dass wir 
so eine großartige gemeinsame Zeit mit euch ver-
bringen durften!
Allen Kindern wünschen wir sonnige, abenteuerrei-
che und lustige Sommerferien!

Wir freuen uns sehr, euch im Herbst wieder zu sehen 
und die neuen Kindergartenkinder begrüßen zu dür-
fen! 

Allen Seckauer*innen wünschen wir einen
erholsamen Sommer!
Das Kindergartenteam:
Lara, Maria, Berni, Conny und Elisabeth!
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Volksschule
Volksschule | 

Fußballturnier - Vorrunde
Die Schüler*innen unserer Volksschule belegten in 
der Vorrunde des Fußallturniers den 3. Platz. 
Wir gratulieren und freuen uns mit euch!!! 
Dem Trainer Hugo Stocker möchten wir an dieser 
Stelle ein herzliches Danke für die Abhaltung der Ein-
heiten am Fußballplatz und für die Übernahme der 
Trainertätigkeit sagen. Die Kinder waren sehr
begeistert. 

Safety- Tour - 3. und 4. Klasse
Beim diesjährigen Bezirksbewerb des Zivilschutzver-
bandes, der „Safety Tour“ in Obdach, konnte die
4. Klasse den 1. Platz mit einem 0,7 Punkte Vorsprung 
vor der 3. Klasse (2. Platz) unserer Volksschule errin-
gen. So eine knappe Entscheidung gab es laut der 
Verantwortlichen noch nie. Für unsere Schule ist die-
ses Ergebnis eine große Auszeichnung und bestätigt 
unsere schulische Arbeit.
Ein großes Danke gilt allen Eltern, die uns bei der Vor-
bereitung und auch vor Ort unterstützt haben. Auch 
bedanken wir uns bei der Feuerwehr Seckau für das 
Bereitstellen des Trainingsgerätes. Es war ein wunder-
bares Erlebnis für unsere Schüler*innen. Wir freuen 
uns sehr über die Leistungen beider Klassen und sind 
sehr stolz auf unsere Kinder! 
Die Siegerklasse zog in das Landesfi nale in Trofaiach 
ein und erreichte einen unglaublichen 3. Platz! Der 
Wett kampf war nicht nur spannend, sondern machte 
uns auch richtig Spaß! 

Text: Dagmar Freitag-Bendl, Karoline Obereder

Fotos: Manuela Pitt ini, Karoline Obereder

School@MUL
Die Schüler*innen der 4. Klasse machten einen Aus-
fl ug zur Montanuniversität nach Leoben. Das Aben-
teuer begann bereits bei der Anreise mit dem Zug.
Im Lehr- und Lernlabor durft en sie einen ganzen 
Vormitt ag lang forschen, entdecken, ausprobieren 

und Neues lernen. 
Zum Thema “Salze” schlüpft en sie in die Rolle kleiner 
Forscher*innen und verbrachten eine interessante 
und aufregende Zeit. 

Text und Foto: Karoline Obereder

Text: Dagmar Freitag-Bendl

Fotos: Manuela Pitt ini
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Tag der Sonne
Mit vier Beiträgen gestaltete die Volksschule den 
„Tag der Sonne“ mit. Unsere Schüler*innen probten im 
Vorfeld intensiv, sodass die gesanglichen und tänzeri-
schen Darbietungen gut über die Bühne gehen konn-
ten.

Vorlesen im Kindergarten
Die Schüler*innen der 1. Klasse zeigten im Bereich Le-
sen den Kindergartenkindern bei einer Vorlesestunde 
ihr Können. Fleißig wurde dazu im Vorfeld trainiert und 
geübt. Den Kindergartenkindern gefi el es sehr gut und 
unsere „jungen“ Schüler*innen freuten sich über die 
Möglichkeit, ihre Fähigkeiten unter Beweis zu stellen.

Volksschule Seckau – Luftibus-Schule
Klimaschutz und Umweltschutz ist uns Lehrerinnen 
in der Volksschule seit Jahren ein großes Anliegen. 
Im heurigen Schuljahr konnten wir uns als LUFTIBUS-
Schule auszeichnen. Mit verschiedensten Aktionen 
brachten wir den Schüler:innen unserer Schule die-
ses Thema näher. 
Es geht um den Umweltgedanken, der zu Carsharing, 
zur Benützung von öff entlichen Transportmitt eln und 
zum morgendlichen Fußweg zur Schule oder aber zur 
Fortbewegung mit Scooter bzw. dem Rad anregen 
soll.
Eine Aktion dabei war, dass unsere Kinder der 1. Klas-
se alle Schüler*innen des Abteigymnasiums, die 
auf das Transportmitt el Auto verzichteten mit einer 
süßen morgendlichen Überraschung „belohnten“. 
Dabei bedankten sich die Volksschüler*innen dafür, 

dass die „Großen“ vorbildlich mit dem Bus, Roller 
oder zu Fuß in die Schule kamen und somit den Koh-
lendioxid-Ausstoß verringern. 

Fotos: Gabi Moitzi 
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Lesenacht 3. und 4. Klasse
Sehr aufregende Nächte haben die 3. und 4. Klasse 
der Volksschule verbracht. Die Schüler*innen haben 
Mut bewiesen und in der Schule übernachtet. Ta-
schenlampen-Wanderungen durft en dabei ebenso 
wenig fehlen wie ein gemeinsames Abendessen im 
Klassenzimmer oder stille Lesezeit, eingemummelt im 

Schlafsack. Es wurden Spiele gespielt, Geschichten 
vorgelesen und Witze erzählt. Wenig ausgeruht, aber 
durch das gemeinsame Frühstück gut gestärkt und 
mit vielen guten Erinnerungen im Gepäck endete die 
Lesenacht. 

Erstkommunion 2. Klasse
Am 30. Mai 2023 durft en die Schüler*innen der 2.Klas-
se das erste Mal die heilige Kommunion empfangen. 
Gefeiert wurde das Fest der Erstkommunion im fami-
liären Rahmen in der Seckauer Basilika. Ein großer 
Dank gilt den Tischmütt ern, die bei den Vorbereitun-
gen eine großartige Arbeit geleistet haben sowie Abt 
Johannes, der dieses Fest zu etwas ganz Besonderem 
für unsere Schüler*innen gemacht hat.
Auch der Pfarre gilt ein großer Dank sowie dem Schul-
chor und den 

Musiker*innen, die dieses Fest musikaliscumrahmt 
haben.
Unsere Erstkommunionskinder: Serafi na Aigner, Mila 
Breznik, Laura Freigaßner, Matilda Grünbichler, Gian-
Luca Habich, Nikolaus Hallaczek, David Kleemaier, 
Mia Laposcha, Felix Opresnik, Laura Opresnik, An-
dreas Panovec, Jonas Poschacher, Jakob Schlager, 
Klara Schmidt, Marleen Steinkogler, Hugo Stocker, 
Lisa Streibl, Benedikt Weitenthaler, Markus Zuber und 
Benedikt Heidler aus Leoben

Fotos & Text: Karoline Obereder

Text: Elisabeth Spleit

Foto: Manuela Pitt ini



2424

Bilder aus der  Volksschule
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Gründer von COMMOVEO und 
Experte für nachhallge Mobilitätslösungen

Wir sind Partner von:
DIENSTRAD - LEASING

BIKELEASING 
www.bikeleasing.at

LEASE MY BIKE
www.leasemybike.at

LEASE A BIKE
www.lease-a-bike.at

FIRMENRADLFIRMENRADL
www.firmenradl.at

WILLDIENSTRAD
www.willdienstrad.at

AVIMO
www.avimo.io

Radwerkstaa Bernd Willibald
Sandgasse 61  |  8720 Kniielfeld
0660/15 13 522 | www.radwerkstaa-willibald.at

Wir finden 
DEIN TRAUMRAD!

bis zu 
45% 

sparen!
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Schulsozialarbeit Caritas an der
MS Seckau

Seit fast neun Jahren schon gibt es an der MS Seckau 
mit Fabiola Kirschen eine Schulsozialarbeiterin. Sie 
ist an zwei Tagen in der Woche am Schulstandort, um 
unsere Schüler:innen auf dem Weg ins Erwachsen-
werden zu begleiten. Die Schulzeit ist nicht immer 
eine leichte Zeit, deshalb bietet sie für Kinder und Ju-
gendliche Beratungsgespräche an, um beim Finden 
von Lösungen zu unterstützen. Gleichzeitig macht 
sie auch Angebote im Sozialen Lernen oder auch in 
Form von Workshops zu allen Themen, die den Schü-
ler*innen gerade wichtig sind. Darüber hinaus zeigt 
sie sich auch für Pausen- und Freizeitangebote
verantwortlich. Filmnachmittage, „Fahr-mit-dem-Rad-
zur-Schule-Tage“ oder auch das Muttertags-Vater-
tagsbasteln zählen hierzu. 
Jüngst konnte auf Anregung von Schüler:innen der 3. 
Klasse ein Tischfußballturnier durchgeführt werden, 
das auf sehr viel positive Resonanz gestoßen ist,
so dass es im Herbst eine Fortsetzung an den Tisch-
tennisplatten geben wird. Noch vor Schulschluss 
wird mit dem Buddy-Projekt gestartet: In Kooperation 
mit Frau Nina Schöttl werden Freiwillige aus den zu-
künftigen 4. Klassen als Buddies geschult, die dann 
bis Weihnachten den neuen Erstklässlerinnen und 
Erstklässlern mit Rat und Tat zur Seite stehen.
Unterstützung im Schulalltag finden aber auch Eltern 
und Erziehungsberechtigte. Fabiola Kirschen bietet 
sich gerne als Vermittlerin an, organisiert 
Elternbildungsangebote oder informiert über Veran-
staltungen von Vernetzungspartner:innen zu aktu-
ellen pädagogischen Themen. Die Schulsozialarbeit 
der Caritas zeichnet sich dadurch besonders aus, 

dass sie auf die Lebensumstände der Familien ganz 
besonders achtet und bemüht ist, soziale Notlagen 
in den Familien zu lindern und verminderte Chancen 
auszugleichen, egal, ob es sich dann um eine Lebens-
mitteltasche, die Vermittlung von gratis Nachhilfe 
oder Suche von Sponsoren für die Sportwoche han-
delt.

Europa-Tag an der MS Seckau
Heuer wurde an der MS Seckau erstmalig der am 
9.Mai stattfindende Europatag gefeiert. An diesem 
Tag wird der Grundgedanke Europas, Frieden und 
Einheit, zelebriert. Den Schülerinnen und Schüler der 
Mittelschule Seckau wurde an diesem Tag anhand 
verschiedener Projekte in den Unterrichtsfächern 
„Europa“ nähergebracht. Vor allem in Zeiten wie die-
sen ist es der Mittelschule Seckau ein Anliegen, dass 
die Jugendlichen ein Bewusstsein für sich als EU-
Bürgerinnen und Bürger entwickeln und sich mit den 
Werten der EU auseinandersetzten.

Abschluss Buddy-Projekt

Tischfußballturnier
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Am 9. Mai stand das Thema „Europa“ im Mitt elpunkt des

Unterrichts.

Auch in den kreativen Fächern Zeichnen und Werken wurden 

Kunstwerke zum Thema „Europa“ angefertigt.

Wir sind ERASMUS+

Seit Anfang dieses Jahres ist die Mitt elschule Seckau 
eine ERASMUS+ anerkannte Schule. Was bedeutet 
das für unsere Schule und unsere Schüler:innen? 
Erasmus+ ist das Programm der europäischen Union 
zur Förderung von allgemeiner und berufl icher Bil-
dung, Jugend und Sport in Europa. 
Der Mitt elschule Seckau ist es nun möglich, mit-
hilfe von Fördergeldern der EU den Schüler:innen 
eine neue Welt außerhalb ihres Heimatortes zu er-
schließen. Es werden in Zukunft  europäische Pro-
jekte (z.B.Einladung von Gästen, EU-Workshops,…), 
Schüler:innenaustausch (der Besuch im Ausland bei 
Gastfamilien), als auch Lehrer:innenforbildungen im 
EU-Ausland, und der Besuch an anderen Schulen, 
um ein anderes Schulsystem kennenzulernen, er-
möglicht. 
Bereits im heurigen Schuljahr durft en vier Lehrper-
sonen an eine Fortbildung auf Malta und in Lissabon 

teilnehmen, um nicht nur wertvolle Kontakte herzu-
stellen, sondern auch um sich in Gebieten wie CLIL 
(Englisch in anderen Unterrichtsfächern) und Nach-
haltigkeit an der Schule weiterzubilden. Weiters fi n-
det seit längerem ein Projekt mit einer Partnerschule 
in Frankreich statt . Diesen Juni wird die MS Seckau 
Besuch von Schüler:innen aus Frankreich erhalten 
und im nächsten Schuljahr dürfen unsere Schü-
ler*innen die Partnerschule in Frankreich besuchen.
Dabei werden wichtige Grundsteine für die Zukunft  
in Bereichen wie interkulturelle Kommunikation, In-
novation, Kreativität geschaff en und gefördert. Der 
Fokus liegt dabei immer auf Inklusion. 

Wir wünschen allen Seckauerinnen und Seckauern 
einen schönen, erholsamen Sommer!

Mayr Schulmöbel GmbH ·
Mühldorf 2 · 4644 Scharnstein · Austria 
Tel.: +43 7615 2641-0 · Fax: +43 7615 2641-211
office@mayrschulmoebel.at · www.mayrschulmoebel.at

Mayr Schulmöbel GmbH ·Mühldorf 2 · 4644 Scharnstein
Tel.: +43 7615 2641-0 · Fax: +43 7615 2641-211
office@mayrschulmoebel.at · www.mayrschulmoebel.at
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Greetings from London

Am 18.April hieß es für die Schüler*innen der 4.Klas-
sen „Goodbye Austria, hello England!“. 34 Schüler*in-
nen machten sich auf den Weg von Seckau nach 
London, um dort eine Woche lang nicht nur London, 
sondern auch die englische Kultur und Sprache bes-
ser kennenzulernen. Die Schüler*innen besuchten 
im Rahmen der Sprachreise die Oxford International 
School in Greenwich und nahmen an einem Sprach-
kurs teil. Auch außerhalb der Schule konnten die 
Kinder ihre Englischkenntnisse verbessern, indem 
sie sich mit ihren Gastfamilien unterhielten. Ge-
meinsam besuchten wir das Emirates Stadion, den 
Tower of London, die Oxford Street, Madame Tus-
sauds, Windsor Castle und vieles mehr. Außerdem 
stand eine Bootstour entlang der Themse am Pro-
gramm. Zusätzlich genossen die Schüler*innen die 
vielen Märkte und das bunte Leben der Metropole. 

Bei einer Schiff sfahrt konnten die Schülerinnen und Schüler die 

Tower-Bridge von der schönsten Perspektive bewundern.

Bei einem Besuch in London darf auch das London Eye nicht 

fehlen.

English only past this point!
Während ein Teil der 4. Klassen sich letzte Woche auf 
den Weg nach London machte, holten wir England 
kurzerhand auch nach Seckau. Vom 17. bis 21. April 
konnten wir ein Team aus Native Speakern bei uns 
begrüßen, die mit den 3. und 4. Klassen eine Eng-
lischwoche gestalteten. In vier Gruppen erlebten 
die Kinder eine abwechslungsreiche und spannen-
de „Sprachreise daheim“. Am Freitag präsentierten 
die Gruppen den Schüler*innen der 2. Klassen ihre 
Ergebnisse der Woche: selbst geschriebene und ein-
studierte Sketches auf Englisch!

Am Flughafen in Wien begann das Abenteuer für die Schülerinnen und Schüler aus den 4. Klassen.

Als krönender Abschluss der Projektwoche wurden englische 

Sketches aufgeführt.
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Krönender Abschluss einer sehr
erfolgreichen Skisaison
Die Skisaison 22/23 ist für manche Schüler*innen 
zu Pfi ngsten (Gletschertraining) gerade erst zu Ende 
gegangen und so wollen wir einen sehr erfreulichen 
Rückblick geben. Unsere Schüler*innen vom regio-
nalen Leistungszentrum Ski Alpin haben bei den Ski-
rennen auf Skiverbandsebene sowie bei den Schul-
skiwett kämpfen höchst respektable Ergebnisse 
eingefahren. Bei den Bezirksschulskimeisterschaft en 
konnten Schlager Elias (Jg. 2011), Bergmann Anja (Jg. 
2009), Mühlthaler Tobias (Jg. 2009) und Grossegger 
Katharina (Jg. 2008) den Bezirksmeistertitel in ihrem 
Jahrgang gewinnen. Bei den darauff olgenden Lan-
desschulskimeisterschaft en Alpin galt es sich für die 
Bundesschulskimeisterschaft en im Team als Sieger 
zu qualifi zieren. Tobias Mühlthaler konnte seine Top-
leistung wiederholen und krönte sich in seinem Jahr-
gang auch zum Landesmeister. Mit einem Sieg in der 
Unterstufe schafft  e das Burschenteam nach 2018 wie-
der die Qualifi kation für die Bundesschulskimeister-
schaft en, die in dieser Saison in Bad Kleinkirchheim 
ausgetragen wurden. Nach anfänglichen Wett erka-
priolen konnten schlussendlich zwei Riesentorlauf-
durchgänge bei winterlichen Verhältnissen durch-
geführt werden. Mühlthaler Tobias, Dominik Stengg, 
Markus Tiefengruber, Elias Schlager und Julian Stein-
widder kämpft en tapfer gegen die Schnellsten aus den 
anderen Bundesländern und konnten sich im Kollek-
tiv, mit starken Leistungen den dritt en Rang sichern. 
Aber auch außerhalb des Schulsports waren die 
Schüler*innen des regionalen Leistungszentrums 
sehr erfolgreich im steirischen Rennsport. Valentina 
Maitz wurde steirische Vizemeisterin im Landescup 
und darf sich auch österreichische Vizemeisterin im 
Slalom nennen. Dominik Zima gewann sogar den 
Landescup sowie den Bezirkscup. Lara Kargl konnte 
ebenfalls etliche Einzelsiege einfahren und bei den 
österreichischen Schülertestrennen in der Gaal ein 
starkes Ausrufezeichen setzen. Alle 15 Schüler*innen 

vom regionalen Leistungszentrum sind beim SC Gaal 
angesiedelt. Dort werden sie maßgeblich von Spar-
tentrainer Dominik Gollner und Obmann Gott fried 
Wolfsberger trainiert und betreut. Daher abschlie-
ßend ein großer Dank an den SC Gaal für die Zusam-
menarbeit und die gegenseitige Unterstützung.

Regional- & Landesmeisterschaften 
Leichtathletik
In der Teamwertung der Regionalmeisterschaft en 
konnte unser Team den 1. Platz ergatt ern und sich 
somit für die Landesmeisterschaft en in Graz quali-
fi zieren. Landesweit konnte unser Team den 7. Platz 
einholen, wobei Valentina Maitz (2a) den 6. Platz und 
Valentina Kargl (2a) den 4. Platz erreichten.

Top motiviert starteten unsere erfolgreichen Athletinnen.

Unsere Schülerinnen und Schüler zeigten sich bei diesen Be-

werben von ihrer besten Seite.

Bei besten Wett erbedingungen wurden zahlreiche Rennen 

bestritt en.
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Sommersportwoche in Lignano

Die Schüler*innen der 3. Klassen haben fünf sport-
lich geprägte Tage Lignano genossen. Sportein-
heiten wie Kanu fahren, Beach Soccer, HipHop etc. 
standen täglich am Programm. Zusätzlich zum 
intensiven Sportprogramm am Strand stand ein 
Schiffsausflug zur Muschelinsel auf dem Programm.

Als Zugabe zu dieser gelungenen Sportwoche 
hat die Kunstflugstaffel Frecce Tricolori über 
dem Strand von Lignano trainiert und für uns 
eine private Flugshow veranstaltet. Am Freitag 
ging es mit vollen Mägen von dem ausgezeich-
neten Essen des Hotels La Fenice nach Hause.

Das Wetter bescherte den Schülerinnen und Schülern der 3. Klassen eine perfekte Sportwoche.

Ukrainische Gerichte zu Gast in der 
Schulküche

Im Rahmen des Ernährungs- und Haushaltsunter-
richts durften die 2. Klassen der MS Seckau einen 
besonderen Gast begrüßen: Halina Kravchenko, 
die Mutter unseres Schülers Anatolij, bekochte und
mit ukrainischen Köstlichkeiten und brachte den 

Schüler*innen so die Kulinarik des Landes näher. 
Es brauchte nicht viele Worte, aber viele beherz-
te Hände, um die Spezialitäten zuzubereiten und 
noch mehr hungrige Kinder, um sie zu verspeisen. 
Vielen herzlichen Dank für diese tolle Begegnung!

Mit großer Begeisterung lernten die Schülerinnen und Schüler die Köstlichkeiten der ukrainischen Küche kennen.
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Liebe Seckauerinnen, liebe Seckauer!

Noch gerade rechtzeitig zu Schuljahresende wurde 
mir mitgeteilt, dass die Steiermärkische Landesregie-
rung mich mit Wirksamkeit vom 01. September 2023 
zur Direktorin ernennt und mir die Leiterstelle der 
Mitt elschule Seckau verleiht. 
Ich freue mich, weiterhin an der Mitt elschule Seckau 
als Schulleiterin arbeiten zu dürfen und bedanke 
mich ganz herzlich bei den Schülerinnen und
Schülern, den Eltern, dem Elternverein, der Gemein-
de und meinem Team für die gute Zusammenarbeit.

Das Team der Mitt elschule Seckau wünscht einen
erholsamen und unfallfreien Sommer!
Susanne Pripfl 
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„All Right – Alles was Recht ist“ – Work-
shop zur Gewaltprävention am Abtei-
gymnasium

Bildungsminister Martin Polaschek und Innenminister 
Gerhard Karner haben kürzlich die Initiative „Under 18“ 
vorgestellt. Dabei geht es um Kriminalprävention an 
Schulen. 
Teil dieser Bildungsinitiative ist der Workshop „All 
Right – Alles was Recht ist“, der dieses Semester un-
terrichtsbegleitend in den 3. Klassen des Abteigymna-
siums Seckau stattfindet. 
Das Programm befasst sich mit der präventiven 
Rechtsinformation, im Speziellen mit dem Verwal-
tungs-, Straf- und Zivilrecht, da Jugendliche im Lau-
fe ihres Lebens mit verschiedenen gesetzlichen Be-
stimmungen konfrontiert werden. Dabei steht ein 
straffreies Heranwachsen der Kinder im Vordergrund. 
Darüber hinaus wird besonderes Augenmerk auf die 
Förderung des Bewusstseins für zivilcouragiertes Ver-
halten und die Erarbeitung von Handlungsstrategien 
in Bezug auf eine gewaltfreie Konfliktlösung gelegt, er-
klärt Referent und Workshopleiter Michael Schayfer 
von der Polizei Knittelfeld.
Ziele sind weiters die Stärkung der Lebenskompe-
tenzen durch die Zusammenarbeit im Klassengefüge 
und das Auseinandersetzen mit schwierigen Situa-
tionen durch interaktive Übungen in der Klasse. Die 
Workshops finden das ganze Semester über statt und 
stoßen auf breite Zustimmung seitens der Eltern, Kol-
leg*innen und Schüler*innen, freuen sich die Klassen-
vorstände Mag. Dominik Kandutsch und Daniel Ham-
mer M.Ed.

SchülerInnen der 3a-Klasse mit Klassenvorstand Dominik

Kandutsch

Foto: Hruby

„We are the World“ – Tag der Sonne in 
Seckau

Nach dreijähriger coronabedingter Pause konnte 
wieder der traditionelle „Tag der Sonne“ durchgeführt 
werden. Getragen von den Seckauer Bildungsein-
richtungen Kindergarten, Volksschule, Mittelschule 
und Abteigymnasium wurden auch in diesem Jahr 
wunderschöne Beiträge zum Thema Sonne präsen-
tiert. Mit Gesang und Tanz, von den Kleinen bis zu 
den Großen dargeboten, erfreuten sich neben den 
Schüler*innen aller Bildungseinrichtungen auch die 
Eltern unserer kleinen und großen Künstler*innen. 
Unter der Moderation von Dir. Mag. Wilhelm Pichler 
konnte Bürgermeister Dr. Martin Rath über aktuelle 
Herausforderungen für die Marktgemeinde Seckau 
berichten. 
Nach einigen Gedanken zur Bedeutung und Einord-
nung der Sonne für unser Leben war die Bühne frei für 
Tanz, Musik und Gesang. Die Kindergartenkinder, als 
„Sonnenkinder“ geschminkt, öffneten unter der Lei-
tung von Lara Mally das Herz des Publikums mit ihren 
Liedern. Darauf folgte eine poppige Choreografie der 
AGS-Tänzer*innen unter der Leitung von Mag. Petra 
Schlapschy-Spitzer. Aber auch die Volksschule unter 
der Leitung von Dagmar Freitag-Bendl bot ein breites 
Spektrum mit Liedern und Tänzen mit der eindringli-
chen Botschaft „We Are The World“. Und ausgespro-
chen rhythmisch war die Tanzeinlage der Schüler*in-
nen der Mittelschule im Beisein der Leiterin Susanne 
Pripfl. Den Schlusspunkt dieser Veranstaltung setzte 
der Chor des Abteigymnasiums unter der Leitung von 
Mag. Margret Held.

Seckauer Bildungseinrichtungen beim Tag der Sonne

Abteigymnasium
| Abteigymnasium
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„Red Carpet for the Holy Spirit“ – Ein-
kehrnachmittage & Fest der Firmung

Dieses Schuljahr empfingen aus den 4. Klassen 52 
Schülerinnen und Schüler die Gaben des Heiligen 
Geistes. Bei einem feierlichen Gottesdienst – musika-
lisch gestaltet vom Schulchor und einigen Firmkandi-
dat*innen des Abteigymnasiums – spendete Abt Jo-
hannes Fragner das Firmsakrament im Beisein einer 
großen Festversammlung von Familien und Freun-
den. Das von den Firmlingen selbst gewählte Motto 
„Red Carpet for the Holy Spirit“ war auch der rote 
Faden (Teppich), der sich bereits in der Vorbereitung 
auf die Firmung – unter der Leitung von Frau Mag. 
Jessica Hartleb und Mag. Angela Pichler – durch-
gezogen hatte. An drei Einkehrnachmittagen, die von 
den Mönchen des Konvents vorbereitet und gestal-
tet wurden, hatten die Schülerinnen und Schüler der 
4. Klassen jeweils die Möglichkeit, unter anderem im 
Sakrament der Beichte, sich auf diesen ganz beson-
deren roten Teppich vorzubereiten sowie auch einen 
persönlichen spirituellen Abschluss für vier gemein-
same Jahre am Gymnasium zu finden.

Foto: Firmkandidat*innen des Abteigymnasiums

Foto: Manuela Pittini

„Ich tu’s für unsere Zukunft“ –
Klimaaktion am Abteigymnasium

Unter dem Slogan „Ich tu’s für unsere Zukunft“ wur-
den das ganze Schuljahr über Expertinnen und Exper-
ten vom UBZ Steiermark geladen, um über aktuelle 
Themen der Klimapolitik zu referieren. Unter diesen 
Expertinnen und Experten fand sich auch Dir. Mag. 
Wilhelm Pichler mit seinen Schülerinnen und Schü-
lern wieder. In diesem Beitrag sollte veranschaulicht 
werden, wie auch in der Schule sorgsam mit Energie 
umgegangen wird. „Den größten Teil dazu tragen aber 
die Schüler*innen des Abteigymnasium in Seckau 
bei, da sie wichtige Multiplikatoren für eine sparsa-

me Umsetzung der Energie- und Klimaschutzpolitik 
innerhalb des Schulgeschehens sind“, so Pichler. In 
Zusammenarbeit mit den Energieinspektor*innen, 
unter der Leitung von Daniel Hammer, M.Ed. und der 
HTL-Zeltweg mit Projektkoordinator Bartholomäus 
Reiter, konnten spannende Beiträge aus der Sicht 
der Schüler*innen dargestellt werden.

Landesjugendsingen in Bruck/Mur –
Prädikat „Ausgezeichnet“ für den
Schulchor
Mit mehrjähriger coronabedingter Verspätung fand 
erstmals seit 2017 wieder ein Landesbewerb des Ös-
terreichischen Jugendsingens statt. Das kurz nach 
dem Zweiten Weltkrieg als verbindendes und Frie-
den stiftendes Festival begründete Jugendsingen hat 
sich über die Jahrzehnte zur größten Chorveranstal-
tung für Jugendliche in ganz Europa entwickelt.
Beim heurigen Landesbewerb im Brucker Kultur-
haus nahmen 102 steirische Chöre verschiedener 
Schulformen und Altersstufen teil, darunter auch der 
Oberstufenchor des Abteigymnasiums. „Unser Auf-
tritt bot ein stilistisch buntes Programm mit unserem 
Lieblingsgospelsong „Lord, reign in me“, dem Jodler 
„Summalang, winterlang“ von Kurt Muthspiel, dem 
afrikanischen Song „Kwangena Thina Bo“ und dem 
Popsong „Goodnight, Sweetheart““, erzählt Chorleiter 
Mag. Thomas Held. „Drei der vier Stücke wurden so-
gar a cappella dargeboten“, so Held.
Eine fünfköpfige Fachjury hat genau hingehört, wert-
volles Feedback für die Weiterarbeit gegeben und die 
Leistung des Chores schließlich mit dem Prädikat 
„ausgezeichnet“ – der höchsten Wertungskategorie – 
bewertet.

Foto: Schulchor des Abteigymnasiums beim

Landesjugendsingen



Regionalmeisterschaften Leichtathletik 
– Medaillen für das Abteigymnasium 
Seckau

Die besten Leichtathlet*innen des Abteigymna-
siums wurden bei der Schulmeisterschaft ermittelt 
und einige Tage später bereits nach Judenburg ins 
Stadion zur regionalen Meisterschaft entsandt. Zehn 
Podestplätze in der Einzel- bzw. Teamwertung konn-
ten die Seckauer Schüler*innen – die unter anderem 
von Sportpädagogin Mag. Ute Lew trainiert wurden 
– für sich beanspruchen:

1. (B weiblich): Lena Enzinger
2. (C weiblich): Alina Midl
3. (C weiblich): Mia Arciria-Brandtner
2. (C männlich): Philipp Resch
3. (D männlich): Patrik Bittara
2. Team C und D weiblich, Team D männlich
3. Team B und C männlich
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Foto: Team Leichtathletik
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Landjugend
I Landjugernd

Liebe Seckauer, und Seckauerinnen!

Die Landjugend Seckau hat ein ereignisreiches Jahr 
hinter sich, und wir möchten Ihnen einen Einblick in 
unsere Tätigkeiten nicht vorenthalten. 

Nikolausaktion

Heuer konnten wir endlich wieder wie gewohnt unse-
re Hausbesuche starten. Der Nikolaus, seine Kram-
pusse und seine Engelchen starteten beim Glühwein-
stand der Freiwilligen Feuerwehr Seckau. Während 
die Kinder unsere selbstgemachten Geschenke er-
freulich beim Nikolaus abholten, umrahmten unsere 
zwei Engelchen den Besuch vom Nikolaus musika-
lisch. Danach starteten drei Gruppen mit den Haus-
besuchen in Seckau. 

Bezirkseisstockturnier 

Am 14. Jänner veranstalteten wir wieder unser alljähr-
liches Eisstockturnier. Wir durften 21. Moarschaften 
in Seckau willkommen heißen. Mit unglaublichen 
sechs Teams nahmen wir daran teil. Leider erreich-
ten wir keinen Stockerlplatz. Dennoch kam der Spaß 
beim gemeinsamen Ausklang des gelungengen Ta-
ges nicht zu kurz.

Foto : Johanna Hübler 

Hallenfußballturnier 
Die Landjugend Kobenz veranstaltete dieses Jahr 
das alljährliche Hallenfußballturnier. Von unserer 
Landjugend nahmen drei motivierte Teams teil. Un-
sere Burschen bewiesen ihr sportliches Können und 
sicherten sich somit den 1. Platz. Auch unsere Mädels 
erkämpften sich den wohlverdienten 2. Platz. 

Osterfeuer 

Dieses Jahr veranstalteten wir für die gesamte Ge-
meinde unser Osterfeuer bei der Familie Freitag, vlg. 
Tuly. Begonnen hat dieses Wochenende für uns am 
Freitag mit den Aufbauarbeiten und mit dem an-
schließenden Bewachen des Osterfeuers. Weiter 
ging es dann am Samstag mit dem Entzünden des 
Feuers. Voller Freude kamen viele Besucher und Be-
sucherinnen. Es freut uns sehr, dieses Brauchtum 
aufrechterhalten zu können. Wir bedanken uns recht 
herzlich bei allen unseren Helfern und Unterstützern, 
aber ganz besonders bei der Familie Tuly. 
 

Foto:  Noah Roten

 

 

Maibaum 
In zahlreichen Ar-
beitsstunden fertig-
ten wir auch heuer 
wieder unseren 
schönen Maibaum 
an. Ein herzliches 
Dankeschön an alle 
fleißigen Helfer und 
Helferinnen! Der 
offizielle Maibaum 
wurde dankenswer-
terweise von Gernot 
Hübler gesponsert. 
Da dieser Baum 
durch das Brauch-
tum des Baumum-
schneidens in der 
ersten Nacht leider 
nicht lange stand, 
bedanken uns bei 
Peter Feldbaumer 
für den schnellen 
Ersatz eines neuen 
Maibaumes.

Foto: Johanna Hübler

seckau
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Die Landjugend Seckau lädt recht herzlich zum

Bierfest  
am 12. und 13. August 2023 in die Alpeneventhalle Seckau ein.

Auf euer Kommen freut sich die Landjugend Seckau!

Für die 
besonderen Momente 

im Leben!
In diesem Barockjuwel kehrte schon Erzherzog 

Johann gerne ein. Seit Jahrhunderten ein 
Wirtshaus, ist der Hofwirt bis heute ein 
„beflügelnder Ort“ der Begegnung, wo 

Einheimische und Reisende sich treffen, steirische 
Gastlichkeit erleben und köstlich-bodenständige 

Kulinarik in den gemütlichen Stuben oder dem 
herrlichen Gastgarten genießen.  

 

Und wenn‘s was zu feiern gibt, bieten der 
großzügige Veranstaltungsbereich, der Park 

mit dem Salettl oder das liebevoll hergerichtete 
ehemalige Stallgebäude den perfekten Rahmen:  

Von der romantischen Hochzeit bis zum geselligen 
Familienfest. Von der kleinen Gesellschaft  

für bis zu 120 Gäste. 

Hofwirt 
Marienplatz 7, 8732 Seckau 

T +43 3514 54290, willkommen@hofwirt.at 
hofwirt.at, tauroa.at

Wir freuen uns auf Sie!

© Lisa Andreas Photography
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Freiwillige Feuerwehr

Sehr geehrte Bevölkerung von Seckau!

Auch heuer dürfen wir Ihnen wieder einen kurzen 
Überblick über unsere Übungen, Prüfungen und Ver-
anstaltungen geben.

Einsätze
Am 30.01.2023 wurden wir zu einem Verkehrsunfall 
kurz vor dem Ortsgebiet von Seckau gerufen.
Kurz danach, am 02.02.2023 mussten wir zu einer 
PKW-Bergung beim Scheitzenhügel ausrücken.
Weiters wurden wir am 19.05.2023 zu einer Traktor-
bergung alarmiert, wo ein Container vom Hänger ge-
rutscht war.
Glücklicherweise wurde bei allen Unfällen niemand
verletzt.

Veranstaltungen 
Am 07.01.2023 nahmen 2 Gruppen von unserer Feu-
erwehr beim Gemeindeeistockschießen teil. Eine 
unserer Gruppen schafft  e es auf den 3. Platz, wir gra-
tulieren zu dieser Leistung. 

Ausbildung und Übungen
Um weiterhin auf dem neuesten Stand zu bleiben, 
haben wir heuer bei unseren ersten Übungen unsere 
Erste Hilfe Kenntnisse aufgefrischt. Bei unserer allge-
meinen Übung war die Übungsannahme ein Zimmer-
brand beim Anwesen von Erich Kleemaier. 
Unsere Neumitglieder konnten mit unserer Jugend 
gemeinsam am Weiermoarteich unsere
wasserführenden Elemente kennenlernen.   

Beim heurigen Wissenstest erlangten 
nachstehende Personen das Abzeichen

in Bronze
• Isabelle Auer
• Tobias Gütt l
• Elias Kleemaier

in Gold
• David Gütt l
• Patrick Pichler
• Daniel Kranz
• Ernst Gampmayer
• Katharina Streibl

Am 20.05.2023 bei unserem Bereichsfeuerwehrtag
konnte man bei der Branddienstleistungsprüfung
teilnehmen.
Dort erhielten das Branddienstleistungs in Bronze :
• Peter Fandl
• Sebastian Fandl
• Christopher Redemann
• Marvin Willibald
Wir gratulieren allen sehr herzlich.

Feuerwehr

UNIVERSELLER FEUERSCHUTZ

Überprüfung und Füllung WEINRAUCH OG
sämtlicher Feuerlöschtypen, Schubertgasse 8, 8055 Seiersberg-Pirka

Wandhydranten, RWA und Tel.: +43 316 68 33 30

Notbeleuchtung Mobil: +43 664 39 555 95
info@feuerschutzweinrauch.at

Beratung und Verkauf www.feuerschutzweinrauch.at

UNIVERSELLER FEUERSCHUTZ



39

1. Bereichsfeuerwehrtag des Bereichs-
feuerwehrverbandes Knittelfeld
Heuer hatten wir die ehrenvolle Aufgabe, den 1. Be-
reichsfeuerwehrtag auszurichten. Am 20.05.2023 
stand die Branddienstleistungsprüfung für den Be-
reich Knittelfeld an. Die Gruppe unserer Feuerwehr 
eröffnete um 08.00 Uhr den Prüfungstag und legte 
gleich zu Beginn eine hervorragende Leistung vor. 
Weiters stellten sich 20 Gruppen des Bereiches der 
herausfordernden Prüfung. Durch die gute Vorbe-
reitung der Gruppen konnte am Ende des Prüfungs-
tagtages die weiße Flagge gehisst werden. Um 17.00 
Uhr fand beim JUFA die Delegiertensitzung statt, in 
der von den Leistungen des vergangenen Halbjahres 
berichtet wurde und ein Ausblick auf die nächsten 
kommenden Monate gegeben wurde. Mit dem An-
treten von ca. 200 Feuerwehrmännern/frauen vor 
dem Landes- und Bereichsfeuerwehrkommando 
sowie den Ehrengästen und der Verleihung zahlrei-
cher Auszeichnungen und mit Ehrungen ging der Be-
reichsfeuertag zu Ende. 

Folgende Kameraden unserer Wehr erhielten 
Auszeichnungen:

Das Verdienstkreuz in Bronze des Bereiches
Knittelfeld:
Brandmeister Robert Jäger
Löschmeister des Fachdienstes Michael Pommer
Löschmeister der Verwaltung Sarah Pregetter

Das Verdienstkreuz in Silber des Bereiches
Knittelfeld:
Öberlöschmeister der Verwaltug Karl Mitteregger

Das Landesverdienstkreuz der 3. Stufe in Bronze:
Löschmeister der Verwaltung Sarah Pregetter

Das Landesverdienstkreuz der 2. Stufe in Silber:
Oberbrandinspektor außer Dienst Reinhold
Kleemaier
Brandmeister der Verwaltung Robert Kleemaier

Vom Land Steiermark des Verdienstkreuzes in Gold:
Ehrenbrandrat Alois Kleemaier

Vom Österr. Bundesfeuerwehrvwerband 3. Stufe
Bronze:
Abschnittsbranddirektor des Fachdienstes
Daniel Feldbaumer

Nach dem Festakt begann das Feuerwehrfest im 
Rüsthaus mit den „Partykrocha“ und DJ Brändy. 
Am 21.05.2023 begingen wir unseren alljährlichen 
Florianitag. Die Florianimesse wurde von Feuerwehr-
kurator Pater Mag. Dipl. Ing. Gabriel Reiterer würde-
voll zelebriert und von der Marktmusikkapelle Se-
ckau musikalisch gestaltet. Es folgte der Festakt am 
Vorplatz der Freiwilligen Feuerwehr. Nach der Begrü-
ßung der Ehrengäste und der Bevölkerung durch HBI 
Michelle Pregetter, schloss sich der Baubericht über 
den Rüsthauszubau, der noch unter ABI d.F. Daniel 
Feldbaumer und OBI a. D. Reinhold Kleemaier geplant 
und großteils gebaut wurde, von BM Robert Jäger an. 
Anschließend wurde der Zubau von Pater Gabriel ge-
segnet. Zum Schluss gratulierte OBI Sascha Reiter 
unserer Kommandantin zur ihrer Kommandanten-
prüfung und überreichte ihr einen Blumenstrauß. Mit 
großer Anteilnahme der Bevölkerung konnte wieder 
ein großartiges Fest gefeiert werden. 
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Neuaufnahmen
Ernst Gampmayer, Daniel Kranz, Katharina Streibl, 
Patrick Pichler und Viktoria Kirchmaier dürfen wir 
herzlich willkommen heißen. 

Die Jugend von heute sind die Retter 
der Zukunft!
Unter diesem Motto steht unsere Feuerwehrjugend. 
Wenn du auch auf der Suche nach einem spaßigen 
und spannenden Hobby bist, dann bist du bei uns
genau richtig. 
Wir freuen uns über jede Verstärkung unseres 
Teams. Wenn du dein 10.Lebensjahr vollendet hast, 
kannst du dich gerne für eine Schnupperstunde
melden.

Wir bedanken uns bei unserer Bevölkerung für die 
eingegangen Spenden und wünschen einen erhol-
samen Sommer!

HBI Michelle Pregetter 0664/1352526

OFM Daniel Brandstätter 0660/7686290

Wir möchten uns sehr herzlich bei unserer Bevöl-
kerung, der Gemeinde, dem Landesfeuerwehrver-
band und den gesamten Firmen für die
finanzielle Unterstützung unseres Umbaues
bedanken. Weiters bedanken wir uns bei den Mit-
gliedern für die über 9000 geleisteten Stunden.

Mit den Augen 
in der Welt,
mit dem Herzen 
in der Region

Hol dir
dein Jugendkonto 

mit Gratis 
JBL Wave 100TWS Headphones und jede Menge Vorteile und Ermäßigungen! 

Alle Vorteile und mehr Infos unter 

raiffeisenclub.at/steiermark

Raiffeisenbank Aichfeld eGen

Kärntner Strasse 2

8720 Knittelfeld

office@rbaichfeld.at

www.rbaichfeld.at
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Musikverein Seckau
| Musikverein

Sehr geehrte Bevölkerung von Seckau!
Liebe Freunde und Gönner der
Blasmusik!

Das Jahr 2022 schlossen wir mit einem wunderschö-
nen Adventkonzert im Jugend- und Familiengäste-
haus in Seckau ab. Das Konzert wurde sehr gut be-
sucht, hiermit danken wir den Besucherinnen und 
Besuchern für das zahlreiche Kommen. Die Seckau-
er Weisenbläser und das Jugendorchester rundeten 
unser Konzert ab. Mit diesem Auftritt verabschiede-
ten wir uns in die wohlverdiente Winterpause. 

Eisschießen
Das Jahr 2023 begann mit dem Gemeindeeisschie-
ßen, wo wir mit drei Mannschaften vertreten waren. 
Bei so einen Event darf der Spaß natürlich nicht zu 
kurz kommen, so haben wir mit viel Freude und Gaudi 
mitgemacht. Die Damenmannschaft erreichte in der 
Damenwertung den zweiten Platz. Leider war uns ein 
Stockerlplatz in der Gesamtwertung nicht vergönnt, 
aber wir sind schon bereit für eine Revanche im Jahr 
2024.Was natürlich auch nicht fehlen darf ist das Eis-
schießen gegen den ÖKB Seckau. Hier haben wir ge-
zeigt, was wir können, und entschieden das Essens-
bot und das Weinbot für uns. Vielleicht gelingt es 
dem ÖKB im nächsten Jahr uns einmal zu schlagen.

Gratulation
Unserer lieben Klarinettistin Christina Stocker durf-
ten wir zum 30er gratulieren. 

Umrahmungen und Feierlichkeiten

Dieses Jahr durften wir auch wieder den Palmsonn-
tag und den Ostersonntag umrahmen.
Es ist uns eine Freude diese beiden kirchlichen Ereig-
nisse jedes Jahr aufs Neue musikalisch mitzugestal-
ten.
Ganz besonders hat es uns gefreut, dass wir die 
Schlusskundgebung des diesjährigen Bereichsfeuer-
wehrtages in Seckau umrahmen durften.
Tags darauf durften wir dann auch wieder die Floria-
nimesse umrahmen und anschließend einen Früh-
schoppen spielen.
Auch heuer wieder durften wir zur Fronleichnamspro-
zession ausrücken. 

1.Mai Weckruf

Heuer hat auch der erste Mai wieder gerufen. Um 5 
Uhr Früh ging es los Richtung Lehmgrund und Dürn-
berg. Danke an alle Bewohnerinnen und Bewohner 
von Lehmgrund und Dürnberg für die herzliche Auf-
nahme und die gute Bewirtung. Vielen Dank auch für 
die zahlreichen Spenden. Ein herzliches Danke gilt 
auch unseren Traktorfahrern Robert Schönherr und 
Robert Leitner, die uns wieder alle heil nach Hause 
gebracht haben. Nächstes Jahr sind wir wieder im 
Markt unterwegs.

Eisschießen Eisschießen gegen den ÖKB

Palmsonntag

1. Mai Weckruf
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Pfingstmontag am Tremmelberg

Der Pfingstmontag führte uns auch heuer wieder auf 
den Tremmelberg. Wie jedes Jahr umrahmten wir die 
heilige Messe und spielten anschließend einen klei-
nen Frühschoppen. Danke an die zahlreichen Besu-
cherinnen und Besucher am Tremmelberg. 

Bezirkstreffen
Am 10. Juni fand das 100-jährige Bestandsfest mit 
dem Bezirkstreffen der Musikkapelle am Sportplatz 
Feistritz/St. Lorenzen statt. Im Zuge des Festaktes 
wurde unserem Ehrenobmann Bruno Wiry die Ver-
dienstmedaille in Gold des Österreichischen Blas-
musikverbandes verliehen. Dazu gratulieren wir ihm 
recht herzlich. Nach dem Festakt spielten wir ein 
flottes Gästekonzert und ließen das Fest schwung-
voll ausklingen. 

Wunschkonzert
Der Musikverein Seckau ladet am 16. Dezember 2023 
zum Wunschkonzert in die Alpeneventhalle. Die Mu-
sikerinnen und Musiker kommen persönlich zu Ihnen 
und nehmen Ihren Wunsch gerne entgegen.  

Abschließend wünschen wir allen Gönnern und 
Freunden des Musikvereines sowie der gesamten 
Bevölkerung schöne Ferien, einen schönen Sommer 
und einen erholsamen Urlaub. 

Bereichsfeuerwehrtag

Fronleichnamsprozession

Bezirkstreffen

Eisschießen gegen den ÖKB

Adventkonzert

Gästekonzert

Verleihung Bruno Wiry
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Jugendblasorchester Seckau
 | Jugendblasorchester

Liebe Seckauerinnen und Seckauer!

Im Dezember vorigen Jahres war das Abschlusskon-
zert des Musikvereins Seckau unser letzter Auftritt 
vor unserer verdienten Winterpause. Neben moder-
nen Stücken konnten wir mit unserem Weihnachts-
stück vorweihnachtliche Stimmung verbreiten und 
freuen uns über den gelungenen Auftritt. 

Einige unserer MusikerInnen probten neben den 
JBO-Proben zusätzlich fleißig für das Konzert „Let 
me entertain you“ des Bezirksjugendblasorchesters 
im Kulturhaus Knittelfeld. Das Projekt wurde nach 
dem großen Erfolg im vorigen Jahr heuer erneut 
durchgeführt und fand in einem voll besetzten Saal 
statt. Es erwartete uns moderne, anspruchsvolle 
Literatur, die von ca. 60 MusikerInnen aus den Ver-
einen des Bezirks unter der Leitung von Mag. Klaus 
Mühlthaler präsentiert wurde.

Auch im Frühjahr 2023 absolvierten wieder einige 
JungmusikerInnen das Leistungsabzeichen. Wir gra-
tulieren Alexander Kokalj (Posaune), Andrea Steiner 
(Querflöte), Annalena Laposcha (Querflöte) zum 
Junior Leistungsabzeichen und freuen uns auf euer 
Mitwirken im JBO Seckau.
Erfolgreich abgelegt haben Johannes Kleemair 
(Trompete) und Kilian Schönherr (Trompete) die 
Prüfung für das Leistungsabzeichen in Bronze. Wir 
dürfen sie nun als neue Mitglieder im Musikverein 
herzlich begrüßen und euch viel Freude und Spaß 
wünschen!
Für die Prüfungen im Juli drücken wir Nadine Has-
ler, Miriam Hörbinger, Benedikt Hübler, Anna Feld-
baumer und Melina Sattler, die in Bronze antreten 
werden, die Daumen! 

Im ersten Halbjahr bereiteten uns für den Vorspiel-
nachmittag, der gemeinsam mit den SchülerInnen 
der Musikschule Knittelfeld am 7. Mai im JUFA Ho-
tel Seckau stattfand, vor. Viele verschiedene Stücke 
wurden beginnend von den Jüngsten im Kindergar-
ten auf der Blockflöte, bis zu den Ältesten, die be-

reits in unserem Jugendblasorchester mitwirken, 
zum Besten gegeben. Wir bedanken uns an dieser 
Stelle noch einmal für die zahlreichen BesucherIn-
nen und hoffen auf viel Nachwuchs in unserem
Verein!

Nach unserem erfolgreichen Auftritt beim Vorspiel-
nachmittag wurde am darauffolgenden Freitag-
abend nicht geprobt, sondern gejausnet. 

In diesem Sinne wünschen wir euch allen einen er-
holsamen, aufregenden Sommer mit vielen unver-
gesslichen Erlebnissen! 

Musikalische Grüße
Das JBO Seckau
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USV PL Soundpark
 | USV PL Soundpark

 Mit Erfolgen ins Jubiläumsjahr gestartet

Beim Fußballverein USV PL Soundpark Seckau zeigt 
der Parameter sportlich und auch außerhalb des 
Spielfelds steil nach oben. Nach der verordneten 
„Corona-Pause“ konnte auch die Faschingssitzung 
wiederum durchgeführt werden. Der Andrang auf 
die Karten war natürlich riesengroß und so waren die 
drei Vorstellungen in kurzer Zeit ausverkauft. Die ein-
zelnen Akteure und Gruppen
sorgten für „Bombenstimmung“ im Publikum und ein 
in Hochform agierender Fredi Lerchbacher führte in 
gekonnter Weis, durch das Programm.
Doch auch sonst war die Crew um Obmann Peter 
Schmid äußerst aktiv. Damit vor Beginn der Früh-
jahrssaison alles wieder im rechten Lot ist, wurden 
einige Außenarbeiten durchgeführt. 
So wurde auch der schon in die Jahre gekommene 
Maschenzaun erneuert. Eine Generalsanierung des 
Spielfeldes wird gleich nach Saisonende in Angriff 
genommen und man überlegt auch, sich einen Mäh-
roboter anzuschaffen.

Ein Highlight war auch die Teilnahme des Fußball-
vereins beim Gemeindeeisschießen, wo man mit 7 
Moarschaften auf der Stockbahn vertreten war und 

hier die Verbun-
denheit mit den 
Seckauer Ver-
einen zeigte.

 Eine Abordnung 
des Seckauer 
Vereinsvorstan-

des beglückwünschte auch den USV Kobenz zum 
Neubau des Sportheimes und zum 60-jährigen Be-
standsjubiläum.

ERSTE

Auf der sportlichen Seite hat Trainer Fritz Grassl für 
seine Jungs für die Frühjahrssaison ein vielseitiges 
Vorbereitungsprogramm zusammengestellt. Lauf-

training, Hallen-
training und
Training auf dem 
Kunstrasen  kann-
te das Team ja zur 
Genüge, daher 

wurden zusätzliche Trainingseinheiten im Therapie-
zentrum Judenburg eingeschoben , um die körper-
liche Fitness zu verbessern. 
Am 1. April war dann Meisterschaftsstart, und trotz 
des 1:1 fand man sich auf der Tabelle ganz oben und 
konnte diese Führung am darauffolgenden Spieltag, 
gegen den Meisterschaftsmitfavoriten St.Georgen/
Jdbg. mit dem 4:2 sogar noch ausbauen. Vielleicht 
spielte sich da auch einiges in den Köpfen der Kicker 
ab, denn man verlor die Leichtigkeit am Spielfeld 
und dazu kam auch noch eine „Verletzungsserie“ im 
Match in St.Peter/Jdbg (0:0). Trainer Grassl musste 
in den folgenden Wochen fast auf die Hälfte seiner 
Stammtruppe verzichten und das war natürlich ein 
gewaltiger Aderlass. In dieser Phase musste man 
drei Niederlagen zur Kenntnis nehmen, aber bei den 
letzten drei Partien war man wieder voll da. Zuhause 



47

gewann man in der vorletzten Runde gegen Spielberg 
mit 2:0 und vermasselte ihnen so schon die frühzei-
tige Meisterfeier. In der letzten Runde ging es gegen 
Angstgegner UFC Gaal, bei dem das Abstiegsge-
spenst im Nacken hing. Nach einer 1:0
Pausenführung kassierte man nach einem äußerst 
fragwürdigen Elfmeter noch den Ausgleich und been-
dete die Saison mit 37 Pkt. auf dem hervorragenden
4. Rang. In den 22 Partien gab es 10 Siege – 7 Unent-
schieden – 5 Niederlagen bei einem Torverhältnis von 
43:30. Die Seckauer hatten in der laufenden Meister-
schaft die zweitwenigsten Gegentore erhalten, das 
zeigt auch von der Stabilität der Defensive. Bester 
Torschütze unseres Teams war Patrick Kogler mit 10 
Treffern.
Zwei Spieler werden in der kommenden Saison nicht 
mehr das Seckauer Trikot überziehen. Mittelfeldspie-
ler Manuel Steiner zieht es zum Unterligaverein Unz-
markt und ein Seckauer Urgestein hängt nach 24 Fuß-
ballerjahren seine Schuhe an den Nagel. Bernd Siegl 
war nicht nur als Kapitän, sondern auch menschlich 
für seine Mitspieler ein ganz wichtiges Mannschafts-

mitglied. Er 
strahlte in 
der Defen-
sive auch 
die nöti-
ge Ruhe 
aus. Bernd 
s c h e n k -
te seinen 
G e g n e r n 
nichts, war 
aber stets 
ein fairer 
Spieler. Bei 
all seinen 
432 Spielen 

für den USV wurde von den Schiedsrichtern nie eine 
„Rote Karte“ gegen ihn gezückt.

Beim letzten Heimmatch wurden beiden Spielern 
von Obmann Peter Schmid und Bgm. Mag. Dr. Martin 
Rath großer Dank ausgesprochen.

Sehr emotional war Bernd Siegls Abschied beim Spiel 
in der Gaal. Trainer Grassl nahm seinen Kapitän kurz 
vor Schluss vom Spielfeld, und Bernd verabschiedete 
sich unter großem Beifall der Zuschauer von jedem 

seiner Mitspieler. Am Ende überreichte man Bernd 
ein von Spielern, Trainer und Funktionären unterfer-
tigtes Leiberl. Wir sagen Danke für all die schönen 
Jahre.

Mit Erfolgscoach Fritz Grassl startet man auch in die 
nächste Saison. Ob es noch zur einen oder anderen 
Verstärkung des Kaders kommt, wird man in den 
nächsten Wochen sehen.

Nachwuchs

Auch im Nach-
w u c h s b e r e i c h 
rührt sich einiges, 
Fußball erfreut 
sich wieder großer 
Beliebtheit.
Das junge Team 
um Jugendleiter 
Johannes Nerst-
heimer ist da mit 
großem Engage-
ment bei der Sa-
che, und er steht 
auch jederzeit für 
Auskünfte zur Verfügung Tel.:0660 3196505. 
Mittlerweile haben er sowie Lukas Höbenreich erfolg-
reich die NW-Trainerprüfung abgelegt. Weiter im Be-
treuersatab sind: Christian Friedl, Wolfgang Kaplaner 
und Stefanie Schaffer. Mehr als 50 Kinder sind mitt-
lerweile schon bei den einzelnen Trainingsgruppen 
mit dabei.
Aufgrund des starken Zulaufs werden die Strukturen 
laufend angepasst und erweitert.  (Frühjahr 2022 – ca. 
20 Kinder u. 1 TR, Frühjahr 2023 -50 Kinder u. 7 TR).
Die U8 und U9 mit Trainer Hugo Stocker spielt ja 
schon bei den einzelnen Turnieren mit und ist dabei 
ebenfalls sehr erfolgreich.
Ab der Herbstsaison werden wir eine U7, U8, U9, U10 
und eine U13 nennen, um der großen Anzahl an moti-
vierten Kindern gerecht werden zu können. 
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Der USV PL Soundpark Seckau wünscht der
Seckauer Bevölkerung

einen schönen und erholsamen Sommer

Hinzu kommt, dass wir seit Mai 2023 für junge Mäd-
chen aus der Region ein reines Mädchen- Fußball-
training anbieten. Es wird von Spielerinnen der Da-
men-KM geleitet. Frauen- und Mädchenfußball sollen 
noch intensiver gefördert werden, und ein Konnex 
zwischen Mädchen- Jugendfußball und Damen- Er-
wachsenenfußball soll hergestellt werden. Bisher 
fanden drei Trainings statt, die sehr gut ankamen, 
deswegen wird man dieses Projekt im Herbst auch 
weiter forcieren.
Ein großer Dank richtet sich an alle Unterstützer, El-
tern und Trainer, die diese Entwicklung in kürzester 
Zeit mit ihrem Einsatz und Wohlwollen erst möglich 
gemacht haben.

Damen

Man konnte in dieser Saison zwar nicht an die Erfol-
ge des Vorjahres anschließen, wo man Rang 4 be-
legt hatte, aber mit den erreichten 28 Punkten gab 
es Platz 10, und man spielt damit auch ein weiteres 
Jahr in der Landesliga. Schwachpunkt war das Defen-
sivverhalten, wo man in 22 Runden 55 Gegentreffer 
kassierte und im Angriff war man mit 61 Treffern das 
dritterfolgreichste Team. Auf jeden Fall weiß man, wo 
man bei der Vorbereitung den Hebel ansetzen muss. 
Auch hier wird man mit Trainer Uwe Senekowitsch in 
die kommende Meisterschaft starten. 

Auch bei den „Rainer Girls Se-
ckau“ beendet eine verdienst-
volle Spielerin ihre Karriere. 
Valentina Pickl (Foto) war seit 
Herbst 2014 bei den Frauen im 
Einsatz und hat 157 Spiele be-
stritten. Ob auf dem Feld, neben 
dem Feld, ob im Tor oder als 
Spielerin, sie war immer mit vol-
ler Leidenschaft dabei. Auch der 

„Vali“ (so der Kosename) wünschen wir alles Gute auf 
ihrem weiteren beruflichen und privaten Weg.

50 Jahre USV PL Soundpark Seckau

Am 2. und 3. September feiern wir auf unserer Sport-
anlage das 50-jährige Vereinsjubiläum. Am 16. Jänner 
1973 als Union Fußballclub Seckau unter Obm. Alois 
Pfaffenthaler gegründet, sodann am 5. Juli 1978 in 
Union Sportverein Seckau umbenannt. 
1979 wurde mit dem Meisterschaftsbetrieb begonnen 
und im Jahre 1981 wurde das damalige in Eigenregie 
erbaute, Sportheim feierlich eröffnet. Mittlerweile ha-
ben wir seit 3.Juli 2010 dieses wunderschöne Haus 
des „Sports & Musik“. Es ist eine sehr bewegte Ge-
schichte, die der Fußball in Seckau in diesen 50 Jah-
ren geschrieben hat.

Mit Erfolge ins Jubiläumsjahr gestartet 
Beim Fußballverein USV PL Soundpark Seckau zeigt der Parameter, sportlich 
und auch außerhalb des Spielfelds, steil nach oben. Nach der verordneten 
�Corona-Pause“ konnte auch die Faschingssitzung wiederum durchgeführt 
werden. Der Andrang auf die Karten 
war natürlich riesengroß und so 
waren die 3 Tage in kurzer Zeit 

ausverkauft. Die einzelnen Akteure und Gruppen sorgten 
für �Bombenstimmung“ im Publikum und ein in Hochform 
agierender Fredi Lerchbacher, führte in gekonnter 
Weise, durch das Programm. 
Doch auch sonst war die Crew um Obmann Peter 
Schmid äußerst aktiv. Damit vor Beginn der 
Frühjahrssaison alles wieder im rechten Lot ist, wurden 

einige Außenarbeiten durchgeführt. So 
wurde auch der schon in die Jahre 
gekommene Maschenzaun erneuert. Eine 
Generalsanierung des Spielfeldes wird gleich 
nach Saisonende in Angriff genommen und 
man überlegt auch, sich einen Mähroboter 
anzuschaffen. 
Ein Ausrufezeichen war auch die Teilnahme 
des 

Fußballvereins beim Gemeindeeisschießen, wo man mit 
7 Moarschaften auf der Stockbahn vertreten war und hier 
die Verbundenheit mit den Seckauer Vereinen zeigte.
Eine Abordnung des Seckauer Vereinsvorstandes 
beglückwünschte auch den USV Kobenz zum Neubau 
des Sportheimes und zum 60ig-jährigen 
Bestandsjubiläum. 

ERSTE 
Auf der sportlichen Seite hat Trainer Fritz Grassl für 
seine Jungs, für die Frühjahrssaison, ein vielfältiges 
Vorbereitungsprogramm zusammengestellt. 
Lauftraining, Hallentraining und Kunstrasen kannte das 
Team ja zur Genüge, daher wurden zusätzlichen 
Trainingseinheiten im Therapiezentrum Judenburg 
eingeschoben um die körperliche Fitness zu 

verbessern.
Am 1. April war dann Meisterschaftsstart und trotz 
des 1:1 fand man sich auf der Tabelle ganz oben 
und konnte diese am darauffolgenden Spieltag, 
gegen den Meisterschaftsmitfavoriten 
St.Georgen/Jdbg. mit dem 4:2 sogar noch 
ausbauen. Vielleicht spielte sich da auch einiges in 
den Köpfen der Kicker ab, den man verlor die 
Leichtigkeit am Spielfeld und dazu kam auch noch 
eine �Verletztenserie“ nach dem Match in 
St.Peter/Jdbg (0:0). Trainer Grassl musste in den folgenden Wochen fast auf die Hälfte seiner 
Stammtruppe verzichten und das war natürlich ein gewaltiger Aderlass. In dieser Phase musste 
man 3 Niederlagen zur Kenntnis nehmen aber bei den letzten 3 Partien war man wieder voll da. 
Zuhause gewann man in der vorletzten Runde gegen Spielberg mit 2:0 und vermasselte ihnen so 
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Tennisverein

 Liebe Seckauerinnen und Seckauer! 

Der Winter ist vorüber und die Seckauer Tennisspie-
lerinnen- und Spieler freuen sich, endlich wieder im 
Freien spielen zu können. An dieser Stelle möchten 
wir uns gleich bei unserem Platzwart Herrn Otto Ko-
kalj bedanken. Er hat auch heuer wieder mit vielen 
Helfern den Platz in einen hervorragenden Zustand 
gebracht! Danke Otto! 
Wie jedes Jahr haben die Herren des TC-Seckau am 
Hobby Wintercup in der Knittelfelder Tennishalle teil-
genommen. Heuer mussten wir uns erstmals nach 
langer Zeit wieder einmal mit einem zweiten Platz be-
gnügen. Trotzdem gratulieren wir unseren Herren zur 
hervorragenden Leistung. Das Ziel ist es, nächstes 
Jahr den Sieg wieder zurück nach Seckau zu holen. 
Am 28. April fand auch heuer wieder die alljährliche 
Mitgliederversammlung des TC Seckau statt. Wir dür-
fen unserem Vorstand recht herzlich zur Wiederwahl 
gratulieren. 

Obmann: Roland Salzger
Obmann Stv.: Ernst Gampmayer
Kassiererin: Katharina Streibl
Kassier Stv.: Matthias Putz
Schriftführerin: Karin Führer
Schriftführerin Stv.: Monika Salzger

Eröffnet wurde die heurige Tennissaison mit dem ers-
ten Sommermeisterschaftsspiel der 4. Klasse Herren 
am Samstag, dem 7. Mai. Hiermit dürfen wir unserer 
Mannschaft zum ersten erfolgreichen Match gratu-
lieren. Wir hoffen, dass die Erfolgsserie anhält. 

Mitte Juli starten wir wieder mit unseren internen 
Vereinsmeisterschaften im Herren Einzel, Herren 
Doppel, Damen Einzel, Damen Doppel und Mixed. Wir 
freuen uns sehr darauf und wünschen allen Mitglie-
dern viel Erfolg.
 
Zum Schluss dürfen wir euch allen einen schönen 
und erholsamen Sommer 2023 wünschen. 
Euer TC Seckau

Tennisverein | 
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Endlich heißt es wieder „nimm´s Radl, zeig´s Wadl“. 
Das neue Tourenheft des Tourismusverbandes Mur-
tal zeigt euch ergänzend zur gut bekannten Radkarte 
die schönsten Radstrecken quer durch die wunder-
schöne Sportregion Murtal.

Endlich raus ins Freie

Lange genug haben wir heuer darauf gewartet, dass 
uns frühlingshafte Sonnenstrahlen Lust auf die erste 
Radtour durch die grüne Natur machen. Jetzt heißt 
es „rauf auf den Sattel und in die Pedale treten“. 
Das aus den Niederlanden bekannte Radknotensys-
tem erfreut sich in unserer Region schon seit Jahren 
über steigende Beliebtheit. In der gesamten Region 
sind mehr als 100 Orientierungspunkte aufgeteilt, 
mit denen sich motivierte Pedalritter quer durch die 
Landschaft orientieren können und ihre Tour indi-
viduell und ihren Wünschen entsprechend planen 
können. Außerdem ist eine kurzfristige Änderung der 
Tour möglich, ohne dabei die Orientierung zu verlie-
ren.

Auf Touren kommen

Damit fleißige Radler*innen Ideen vom vielfältigen 
Tourenprogramm durch die Region erhalten, gibt es 
passend zur Karte ein Tourenheft, das druckfrisch 
vom Tourismusverband Murtal herausgebracht wur-
de. 10 Tourentipps erwecken die Lust, die wunder-
schöne Landschaft auf zwei Rädern zu erkunden 
und kennenzulernen. Dabei darf natürlich auch eine 
ausgiebige Tour von Seckau über St. Margarethen bis 
in die Gaal nicht fehlen. Passend zur Strecke werden 
auch die dazugehörigen Ausflugsziele, wie zum Bei-
spiel die Abtei Seckau oder auch Konditorei Regner 
empfohlen. 

Steil bergauf, rasant bergab

In der Neuauflage des Tourenheftes findet ihr erst-
mals eine Auswahl der spannendsten MTB-Touren, 
denn im Murtal heißt es nicht nur genussvoll die 
Radstrecken entlang der grünen Felder genießen 
und Entschleunigung erleben. Murtal steht auch für 
Beschleunigung, hier lassen euch knackigen Anstie-
ge sowie adrenalingetriebene Abfahrten das Herz-
klopfen auf ganzer Linie spüren. Zusätzlich enthält 
das neue Tourenheft Infos über die MTB-Trails der 

Region, hier können MTB-Fans so richtig Gas geben 
und abheben.

Nicht verpassen – King und Queen of 
Murtal gesucht

Passend zum Start der Radsaison hat die Erlebnisre-
gion Murtal eine besondere Challenge auf der Sport-
app Strava organisiert. Von Mai bis Ende August wird 
der King of Murtal und die Queen of Murtal gesucht. 
Einfach registrieren, dem Club Murtal KOM / QOM 
beitreten und in 10 Segmenten für Rennräder und 
Mountainbikes losradeln. Als Abschlussevent dürfen 
Sportler, die mindestens 3 Segmente mitgefahren 
sind, am 03. September exklusiv am Red Bull Ring 
dort fahren, wo sonst nur die Schnellsten der Schnel-
len Gas geben. Alle Infos unter: www.murtal.at/kom 

Das druckfrische Tourenheft, die dazugehörige Rad-
karte sowie eine brandneue Motorradtouren-Karte 
und eine aktuelle Oldtimertouren-Karte findet ihr in 
allen Tourismusinformationsbüros der Region oder 
auch online unter www.murtal.at zum Download und 
zum Bestellen.

„Nimm´s Radl, zeig´s Wadl“– Wir wünschen tolle Er-
lebnisse, schweißtreibende Touren, fantastische Ab-
fahrten und wunderschöne Eindrücke auf zwei Rä-
dern in der Erlebnisregion Murtal.

Kontakt:
Tourismusverband Murtal
Red Bull Ring Straße 1, 8724 Spielberg
Tel.: (0043)3577/26600
www.murtal.at, info@murtal.at

Foto: NimmsRadl-Murtal-c wolfgangspekner

Nimm´s Radl im Murtal
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Liebe Seckauerinnen und Seckauer!

Anlässlich der Jahreshauptversammlung im De-
zember 2022 im JUFA Seckau wurde der Vorstand 
der Frauenbewegung Seckau neu gewählt. Ein be-
sonderer Dank gilt dem ausgeschiedenen Vorstand, 
der trotz der schwierigen Coronazeit den Zusam-
menhalt forciert und gefördert hat. Ein Dank gilt 
Gerlinde Hübler, die welche in diesen drei Jahren 
als Obfrau die Geschicke der Frauenbewegung ge-
leitet hat und ebenso Regina Putz, die acht Jahre als 
Obfrau-Stellv. mit vollem Einsatz tätig gewesen ist. 
Nachstehend stelle ich den neuen Vorstand vor: 
Obfrau Ulrike Haberleitner, Obfrau-Stv. Rose-
marie Kargl, 2. Obfrau- Stv. Monika Salzger, Kas-
sierin Sigrid Jud, Kassierin-Stv. Anita Hübler, 
Schriftführerin Monika Feldbaumer und Schriftführe-
rin-Stv. Andrea Gruber. Ich freue mich auf eine gute 
Zusammenarbeit mit dem neu gewählten Vorstand!

Beim Gemeindeeisschießen waren wir 
mit einer motivierten Moarschaft vertre-
ten und konnten uns im Mittelfeld platzieren. 

Spontan organisierten wir am Faschingssams-
tag für Groß und Klein am Seckauer Eislauf-
platz ein Kinder-Maskeneislaufen, das  von 
der Bevölkerung sehr gut angenommen wurde.
Unsere Gäste wurden mit Krapfen und Geträn-
ken versorgt. Ein herzliches Dankeschön an Otto 
Kokalj und Peter Schmid für die Unterstützung. 

An zwei, lustigen und kreativen Nachmittagen bei Ulli 
Haberleitner sowie durch viele fleißige Hände von zu-
hause aus wurden wieder einzigartige Dekorationen 
für unseren Oster-Glückshafen hergestellt. Durch die 
Unterstützung von unseren heimischen Betrieben 
konnten wir rund 350 Preise für den Glückshafen 
organisieren und verlosen. Für das leibliche Wohl 
sorgten unsere Frauen mit Selbstgebackenem.

Unser diesjähriger Ausflug führte uns Anfang Mai 
zum Wiener Zentralfriedhof. Nach einer Stärkung 
am Semmering nahmen wir an einer interessanten 
Führung am Zentralfriedhof teil. „Per pedes“ oder 
mit dem Fiaker besichtigten wir Ehrengräber sowie 
einige Teilbereiche des Friedhofes anderer Konfes-
sionen. Die Größe des gesamten Areals bzw. die Ge-
staltung des Friedhofes sind sehr beeindruckend. Im 
Anschluss stärkten wir uns bei einem Mittagessen. 
Den Nachmittagskaffee mit Kuchen genossen wir in 
der Konditorei Oberlaa. Der nahe Park lud zum Spa-
zieren und Verweilen ein.  Herzlichen Dank an unse-
re Organisatorinnen Regina Putz und Sonja Binder. 
Zeit schenken, Zeit verbringen - bei Kaffee und 
Kuchen gratulierten wir unseren Geburtstags-
kindern an einem gemeinsamen Nachmittag. 

Im Namen der Frauenbewegung wünsche ich allen
Seckauerinnen und Seckauern einen schönen
Sommer!

Uli Haberleitner

Frauenbewegung
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SScchhüüttzzee,, wwaass DDuu wwiirrkklliicchh lliieebbsstt,, 
mmiitt ddeeiinneemm EExxppeerrtteenn aauuss SSeecckkaauu!! 

Mit mehr als 25 Jahren Erfahrung als geprüfter Versicherungsfachmann analysiere
ich gemeinsam mit Dir deine aktuelle Lebenssituation wie deine finanziellen 
Wünsche und Ziele und erarbeite für Dich maßgeschneiderte Lösungen zur 
finanziellen Vorsorge und Absicherung deiner Risiken. Darüber hinaus erhälst Du 
von mir eine laufende und kompetente Betreuung – angepasst an die sich änderten 
Bedürfnisse deiner Familie.

BBeeii FFrraaggeenn bbiinn iicchh ffüürr 
ddiicchh ggeerrnnee eerrrreeiicchhbbaarr 

WWeerrnneerr MMüühhlltthhaalleerr

  ++4433 666644 885533 1199 9977 
  wweerrnneerr..mmuueehhlltthhaalleerr@@aatt..zzuurriicchh..ccoomm 

Umfassender PPoolliizzzzeenncchheecckk
gegen teure Über- oder
Doppelversicherungen

Überprüfung des 
DDeecckkuunnggssuummffaannggss von älteren 
Polizzen für mehr Sicherheit

WWeerrttvvoollllee IInnffoorrmmaattiioonn über 
wichtige Risiken, die noch 
nicht abgesichert sind

DDiieessee ppeerrssöönnlliicchhee AAnnaallyyssee iinnkklluussiivvee eeiinneerr 
uummffaasssseennddeenn AAuusswweerrttuunngg uunndd BBeerraattuunngg 
iisstt ffüürr ddiicchh kkoosstteellooss!!
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Auch heuer möchten wir uns bei der Seckauer Bevöl-
kerung wieder herzlich für die freundliche Aufnahme 
unserer Haussammler*innen und für die großzügigen 
Spenden bedanken. Aufgrund des großen Bedar-
fes konnten wir heuer wieder ein Krankenbett dazu 
kaufen, eines bekamen wir von Familie Wachter ge-
schenkt, dafür nochmals herzlichen Dank. Der Bet-
tenverleih wird sehr gut angenommen. Hilfsmittel wie 
Rollstühle, Rollmobile, Leibstühle etc. werden gratis 
bereitgestellt, bei Bedarf wenden Sie sich bitte an 
unseren Obmann Friedrich Bräuer (0664/5237572). 
Auch bei Anträgen für Pflegegeld, Behindertenaus-
weise bzw. Parkausweise können wir Sie unterstüt-
zen. Am 8. Dezember 2022 fand die Jahreshauptver-
sammlung mit anschließender Weihnachtsfeier in 
der Alpeneventhalle der Familie Offenbacher statt. 
Nach dem bürokratischen Teil und einem gemein-
samen Mittagsessen wurde es besinnlich. Herr Dipl. 
Ing. Dr. Gerhard Jesner las Gedichte und Weihnachts-
geschichten vor, für die musikalische Umrahmung 
sorgten Carina und Lena, die Enkelkinder unseres 
Obmannes. Ende Mai fand unser drittes gemütliches 
Beisammensein im Gasthof Puster statt. Der Ein-
ladung folgten gut zwei Drittel der Mitglieder. Nach 
dem gemeinsamen Mittagessen verbrachten wir ei-
nen entspannten, lustigen und fröhlichen
Nachmittag. Zu einem runden Geburtstag gratulier-
ten wir nochmals Walter Schönherr, Melitta Schreib-
maier, Magdalena Kleemaier und Johann Freigaßner. 
Wir wünschen den Jubilar*innen alles Gute und na-
türlich viel Gesundheit. Im Dezember mussten wir 
uns von Oberamtsrat Herrn Peter Kokalj und    

Herrn Johann Kleemair, vlg. Aichn Hansi, und Anfang 
dieses Jahres von Rosa Mitteregger verabschieden. 
Wir behalten sie in lieber Erinnerung, und unser Mit-
gefühl gilt allen Hinterbliebenen, die den Verlust ei-
nes geliebten Menschen hinnehmen mussten. Herr 
Oberamtsrat Peter Kokalj übte 19 Jahre die Tätigkeit 
des Schriftführers in unserem Verein aus und wurde 
dafür im Jahr 2010 von der Vizepräsidentin Fr. Kauf-
mann für die gute Arbeit mit dem goldenen Ehren-
kreuz ausgezeichnet. 
Wie schon eingangs erwähnt, können wir mit den 
Spenden und unserer ehrenamtlichen Arbeit den 
Mitgliedern schöne Stunden bereiten. Wenn es ein-
mal wird mit einem Krankenbett oder einem anderen 
Hilfsmittel schwierig wird, können wir die Situation et-
was erleichtern. Nochmals vielen Dank der Seckauer 
Bevölkerung für die Unterstützung! 

Der KOBV SECKAU wünscht allen Seckauerinnen 
und Seckauern einen wunderschönen und
erholsamen Sommer!

KOBV Seckau |

KOBV Seckau
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Haus Simbürger in Seckau ist ein Geheimtipp für Ver-
wandte und Freunde, die eine Woche voller Erholung 
und Ruhe genießen wollen.

Dem Regionalmanagement Murau Mur-
tal ist die Gesundheit und Lebensquali-
tät der Menschen, die in dieser starken 
Region leben, ein Anliegen. 

Mit dem regionalen Jugendmanagement werden 
aktuelle Jugendthemen aufgegriff en und angespro-
chen. Im Rahmen der Elternbildung wird mit Ex-
pert:innen verschiedener Fachbereiche zusammen-
gearbeitet, um den Eltern in unserer starken Region 
aktuelle und wichtige Informationen zur Verfügung 
stellen zu können. 
Die untenstehenden Informationen sind in Zusam-
menarbeit mit der Fachstelle für Suchtprävention „VI-
VID“ entstanden.
Snus und Nikotinbeutel – diese kleinen Beutelchen 
haben Sie wahrscheinlich schon einmal gesehen. Ob-
wohl Snus und Nikotinbeutel als weniger schädliche 
Alternative zum Rauchen betrachtet werden, gelten 
sie dennoch nicht als risikofrei. Die kleinen Beutel-
chen, die Nikotin und Aromen (Tabakbeutel) oder 
eine feuchte Tabakmischung (Snus) enthalten, wer-
den unter die Oberlippe gelegt, bzw. gesteckt. Beide 
Produkte werden oft  als Alternative zum Rauchen 
verwendet, da sie keinen Rauch erzeugen, weil sie 
ohne Verbrennung konsumiert werden. Sie enthal-
ten allerdings immer noch Nikotin, also eine abhän-
gig machende Substanz, welche laut Expert:innen 
zu einer körperlichen und psychischen Abhängigkeit 
führen kann. Der langfristige Konsum kann demnach 
auch zu Gesundheitsproblemen wie Herzerkrankun-

gen, Bluthochdruck, Schlaganfällen und Krebs füh-
ren. Des Weiteren können Nikotinbeutel und Snus 
Mundgesundheitsprobleme verursachen, wie Zahn-
fl eischreizungen, Zahnfl eischrückgang, Zahnausfall 
und Krebs im Mund- und Rachenbereich. Darüber 
hinaus können sie aufgrund ihrer hohen Nikotinkon-
zentration auch Symptome wie Übelkeit, Erbrechen, 
Schwindel und Kopfschmerzen auslösen.

Wenn Sie oder Ihre Kinder mit dem Konsum von Niko-
tinprodukten aufh ören möchten, oder Fragen zu den 
Auswirkungen haben, raten Expert:innen zu einem 
Gespräch mit einem Arzt/einer Ärztin, einem Ge-
sundheitsexperten/einer Gesundheitsexpertin. Sie 
können sich auch an eine der Fachstellen für Sucht-
prävention wenden.

Weitere Informationen und Quellenangaben fi nden 
Sie auf unserer Homepage
www.starkes-murau-murtal.at

Factsheet Nikotinbeutel & Snus

N I K O T I N
wirkt im Gehirn - wirkt sehr schnell - wirkt anregend (bei
Müdigkeit) - wirkt entspannend (bei Stress oder Nervosität)
- hält nur kurz an - macht schnell psychisch und körperlich
abhängig - aufhören ist nicht leicht

R I S I K E N V O N N I K O T I N B E U T E L N
können süchtig machen - können krank machen . Überdosis
und Nikotinvergiftung sind möglich: Übelkeit, Erbrechen,
Zittern, Kreislaufzusammenbruch - Mischen mehrerer
Produkte ist gefährlich, da man Überblick über die Menge
verliert

V I E L E P R O D U K T E M I T N I K O T I N
Nikotinbeutel und Snus werden oft verwechselt - Nicht nur
die Zigarette ist schädlich, sondern auch die E-Zigarette,
Wasserpfeife, Snus, ... - Nikotinbeutel haben mehr
Aromastoffe als Zigaretten - Nikotin schadet der
Gesundheit - Nikotinbeutel werden speziell für junge
Menschen beworben

A U F H Ö R E N
Hol dir Hilfe!
Rauchfrei Telefon: 0800/810 013
www.rauchfrei.at

VIVID - Fachstelle für Suchtprävention
Zimmerplatzgasse 13/1

8010 Graz
info@vivid.at
www.vivid.at

RM Murtal

Regionalmanagement Murtal
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Paka Bau GmbH | Pölsweg 1 | A-8753 Aichdorf | www.paka.at

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

Wir suchen DICH im 
Murtal! 

„Versicherungen sind langweilig, altmodisch und kompliziert.“ Kommt Dir 
bekannt vor? Bei uns ist es definitiv anders! Wir sind mmiittrreeiißßeenndd,,  
uunnkkoommpplliizziieerrtt  uunndd  ttrreeffffssiicchheerr – einfach mutiger.  
 

o FFlleexxiibbllee  AArrbbeeiittsszzeeiitteenn und einen 
flexiblen Arbeitsort, der die 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
unterstützt 

o AAttttrraakkttiivvee und lleeiissttuunnggssaabbhhäännggiiggee  
EEnnttlloohhnnuunngg  

o MMiittggeessttaalltteenn  uunnsseerreerr  ZZuukkuunnfftt - 
digital, innovativ und nachhaltig 

o Fixanstellung mit modernen 
Arbeitsmitteln iinnkklluussiivvee  LLaappttoopp und 
HHaannddyy 

o Angebote für Ihre Gesundheit: 
Gesundheitsberatung, Betriebsarzt, 
etc. 

o Mitarbeiter-Events und vieles mehr 

WWiirr  bbiieetteenn::  

WWeerrnneerr  MMüühhlltthhaalleerr 

    ++4433  666644  885533  1199  9977  
    wweerrnneerr..mmuueehhlltthhaalleerr@@aatt..zzuurriicchh..ccoomm  

BBeeii  FFrraaggeenn  bbiinn  iicchh  ggeerrnnee  
eerrrreeiicchhbbaarr  

Maria Buch 14, A-8750 Judenburg
Tel. 0 3572 / 83191

www.metallbau-roehrich.at
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23. Gitarrenfestival Seckau

Musikliebhaber*innen und Gitarremusik-Genießer 
kommen heuer Ende Juli in Seckau wieder voll auf 
ihre Rechnung. Das Gitarrenfestival wird vom 22. – 30. 
Juli zum 23.Mal in der Abtei stattfinden und wird bei 
den Konzerten und auch während der ganzen Woche 
die Abtei mit schönen Gitarrenklängen erfüllen. 

Gemeinsam mit Seckau Kultur wird das Eröffnungs-
konzert am Samstag 22. Juli, 19 Uhr im Huldigungs-
saal der Abtei organisiert; am Beginn werden Schü-
lerinnen und Schüler der Musikschule Knittelfeld aus 
der Klasse von Sabine Scherer populäre Stücke für 
Gitarrenensemble vorstellen. Zuerst spielen die
KniKiKids einen Mambo und dann Pippi Langstrumpf 
mit gesanglicher Unterstützung von Lena Quinz. Die 
größeren Schüler  musizieren als Gitarristas an-
schließend Musik vom „Gassenhauer“ von Hotteterre 
aus dem 17.Jahrhundert bis zum Megahit „Billie Jean“ 
von Michael Jackson.
Nach diesem Opener durch einheimische Nach-
wuchstalente kommt ein Gitarrenstar aus Holland 
auf die Bühne: Nathasja van Rosse wird virtuose 
Gitarrenmusik  solo  mit eigenen Kompositionen, Pi-
azzolla und eine „Regenetüde“ vortragen. Nach der 
Pause wandert das Publikum in den Kaisersaal, dort 
spielt das deutsch-polnische Duo „Klavitarre“ Musik 
aus Österreich und aus ihrer Heimat Polen mit Bear-
beitungen von Chopin. Auch Piazzolla wird in diesem 
Programm zu hören sein. 
Am Donnerstag 27. Juli, 19.00 Uhr werden Florian 
Hörbinger  und  Luisa Preisler im Gitarrenduo und 
mit Miriam Hörbinger an der Querflöte Stücke im Trio 
spielen, zunächst „probieren sie es mal mit Gemüt-
lichkeit“ aus dem Dschungelbuch und landen dann 
bei den Beatles - sie sind mit Freude am Musizieren 
voll dabei ! Beide gehen in Seckau in die Volksschule 
und lernen Gitarre an der Musikschule Knittelfeld bei 
Katharina Lanz.
Im zweiten Teil des Konzertes am Donnerstag geht es 
ins 20.Jahrhundert und in die Gegenwart: 

Florian Palier spielt im Duo mit dem oberösterrei-
chischen Gitarristen Christian Haimel Musik des 
20.Jahrhunderts aus Spanien und Österreich, bevor 
mit einer Komposition von Florian Palier („Postfakti-
sche Fuge“) das 21.Jahrhundert musikalisch zu Wort 
kommt.
Im zweiten Teil des Konzertes wird Flamenco in Rein-
kultur mit Carlos Pinana und Rainer Maria Nero ge-
boten ! Das ORF Steiermark Fernseheteam wird fil-
men und einen Bericht über Seckau und das Festival 
ausstrahlen. Auf den Spuren von Paco de Lucia wird 
das spanisch-österreichische Duo das Publikum mit-
reißen !

Der Gottesdienst in der Basilika am Sonntag, 30. 
Juli um 9 Uhr wird von den Festivalteilnehmer*innen 
musikalisch mitgestaltet. Die Ergebnisse des Gitar-
rencamps werden anschließend um 10.15 Uhr bei 
der Schlussmatinee im Huldigungssaal in Beiträgen 
von der Gitarre solo bis zum Gitarrenorchester vor-
gestellt. 

Heuer kommen die Dozent*innen beim Gitarrencamp 
aus Knittelfeld, Graz, Oberösterreich, Wien, Deutsch-
land, Holland, Venezuela und Persien.
Das Internationale Gitarrenfestival Seckau ist eine 
in der Steiermark einmalige Begegnungsstätte von 
hervorragenden Künstlern aus Österreich und vielen 
anderen Ländern für die klassische Gitarre (im Laufe 
der Jahre von Argentinien über Kanada bis Japan). 
Ein wesentliches Ziel des Vereines „Freunde der Gi-
tarrenkunst“ ist die Verankerung der klassischen Gi-
tarre im Kultur- und Konzertbetrieb und Vermittlung 
von (auch zeitgenössischer) Gitarrenmusik für ein 
breiteres Publikum.
Junge und junggebliebene Gitarristinnen und Gi-
tarristen (auch Amateure) finden bei diesem Gitar-
rencamp die Möglichkeit, in direktem Kontakt mit 
Professoren und Lehrenden an Musikuniversitäten, 
-konservatorien, -akademien und -schulen ihr Kön-

22. – 30. Juli 2023 in der Abtei Seckau 
www.gitarre-seckau.at 

I Gitarrenfesitval
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nen zu reflektieren und zu vertiefen. Der Kurs ist 
für die Teilnehmer eine Investition in die Zukunft. In 
Serbien (die ehemaligen Ostblockländer haben auf 
musikalischem Gebiet eine hervorragende Begab-
ten- und Jugendförderung) entdeckte der Festivallei-
ter Prof. Palier auf einem Festival-Poster den Spruch: 
“Invest in yourself”.
Viele Teilnehmer der Gitarrenwoche haben bei Ju-
gendmusikwettbewerben teilgenommen und dort 
hervorragende Ergebnisse erreicht: etliche 1. Prei-
se und Platzierungen bei den Wettbewerben haben 
ihren Ursprung in der intensiven und dennoch sehr 
entspannten Atmosphäre. 
Aber nicht nur das professionelle Gitarrenspiel steht 
im Mittelpunkt der Woche. Auch Gitarrenbegeisterte 
Hobbyspieler*innen können aktiv mitmachen. Der 
Spaß und die Freude am Musizieren und am stun-
denlangen Üben am Instrument  stehen ganz vorn. 
Neben dem musikalischen Stundenplan gibt es viele 
weitere Aktivitäten: Wenn das Wetter mitspielt, wan-
dert die ganze Gruppe während der Woche einmal 
auf die Hochalm, gibt es ein Lagerfeuer, eine "Mut-
probe", eine Nachtwanderung. Jeden Abend vor dem 
Schlafengehen kauern sich Jugendliche und Erwach-
sene („ehemalige Jugendliche“) im Schwesternhaus 
für ein Märchen zusammen und wenn es sich aus-
geht, steht noch eine Besteigung des Turmes in der 
Basilika am Programm und vieles mehr.
 
Musikalisch wird während der Woche eine Vielzahl 
an neuen Kompositionen (auch Uraufführungen) in 
den Konzerten vorgestellt und auch von den Teilneh-
mern erarbeitet. Die hochkarätigen Konzerte in der 
wunderbaren Akustik der Abtei Seckau hinterlassen 
beim Publikum (österreichweit und aus dem Aus-
land) immer wieder bleibende Eindrücke.

Die Ohren der Besucher des  Gitarrenfestivals Se-
ckau werden auch heuer wieder Augen machen!

Weitere Info: www.gitarre-seckau.at
www.seckau-kultur.at

Konzertkarten: 0681 20680447 

Duo Klavitarre                                Gitarristas

Pinana, Nero

IGF Seckau

KniGiKids

Duo, Haimel, Palier
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ÖKB Seckau
Unser sehr geschätzter Sportreferent Johann 
Wachter postete am Samstag, den 03. Juni 2023: 
„Kam, sah und siegte!“ Das bekannte lateinische Zitat 
des römischen Staatsmannes und Feldherrn Gaius 
Julius Caesar „Veni, vidi, vici“ - „Ich kam, ich sah, ich 
siegte“ trifft in dieser Situation ins Schwarze.
Was war geschehen? Kamerad Thomas Leitner hat als 
jüngstes ÖKB Mitglied gleich bei seinem ersten „Ein-
satz“  für den Österreichischen Kameradschaftsbund 
– Ortsverband Seckau bei der Bezirksmeisterschaft in 
Scharfschießen mit dem STG 77 am Truppenübungs-
platz Seetaler Alpe den Sieg errungen. Knapp 60 
Schütz*innen aus 8 Ortsverbänden traten zum Wett-
kampf an. Sechs Kameraden vom Ortsverband
Seckau nahmen teil.

© Michael Führer:

von li.n.re.: Platzwart Haberleitner Günter, Thomas Leitner, 

Hopfgartner Wolfgang, Breuer Erwin, Putz Matthias, Johann 

Wachter, Michael Führer

Klasse 1   ( bis 60 Jahre )   
1. Leitner Thomas                OV Seckau
2. Miltscheff Gerhard         OV St. Marein-Feistritz
3. Weiss Richard                   OV Kobenz
Frauen:                                
1.  Kerschenbauer Magret OV
St. Margarethen
Klasse 2  ( über 60 Jahre )
1. Steiner Peter                    OV Spielberg
2. Stalzer Günter                 OV St. Marein-Feistritz
3. Gföller Siegfried             OV Gaal

© Johann Wachter:

v.li.n.re.: Sieger Thomas Leitner, Bezirksobmann Ing. Harald Al-

bert Schlager

Die Ergebnisse der Seckauer Kameraden: 

11. Platz: Wachter Johann, 
23. Platz: Putz Matthias,
25. Platz: Breuer Erwin, 
27. Platz: Führer Michael, 
30. Platz: Hopfgartner Wolfgang

Gratulation geschätzte Kameraden und danke für die 
Teilnahme bei der Bezirksmeisterschaft in Scharf-
schießen 2023.
Auch am Samstag, den 03. Juni 2023, fand in Ran-
ten der Schussmeisterkurs im Gasthaus „Hammer-
schmied“ mit Beginn um 08.15 Uhr statt.
Der theoretische Teil dauerte bis 15.30 Uhr, der prak-
tische Teil, die Schießübungen wurden am Sportplatz 
in Ranten bis 18.30 Uhr durchgeführt.
Die jungen Kameraden des ÖKB – OV Seckau, Kame-
rad Christopher Hopf, Kam. Patrick Pichler und Kam. 
Andre‘ Puster bestanden die Ausbildung zum Schuss-
meister mit Auszeichnung. Wir gratulieren den drei 
jungen und engagierten Kameraden an dieser Stelle 
sehr herzlich.

 | ÖKB SECKAU
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Am Freitag, den 12. Mai 2023, zeigte uns Kamerad 
Friedrich Stocker, vulgo Prentler nach der Ausschuss-
sitzung im Gasthof Puster den Film „100 Jahre ÖKB 
Seckau“. Der Film ist sehr gut gelungen! Danke sehr 
geschätzter Kamerad!

Gratulieren dürfen wir auch sehr herzlich unserem 
Schussmeister Leitgeb Günther zu seinem herausra-
genden Erfolg im Schießsport!

Termine: 
03. September 2023: „100 Jahre ÖKB Gaal“
mit Beginn um 08.30 Uhr
09. September 2023: Landesfahnentreffen
17. September 2023: „150 Jahre ÖKB Stadtverband 
Knittelfeld“ mit Bezirkstreffen
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Pflegedrehscheibe Murtal
Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale Anlaufstelle des Landes Steiermark für pflegebedürftige Menschen und 
ihren An- und Zugehörigen in der Region.
Wir helfen dabei, die beste Art der Betreuung zu finden und bieten Betroffenen Beratung und Informationen 
über die verschiedenen Formen der Unterstützung und Entlastung. Unser Ziel ist, dass Betroffene möglichst 
rasch und verlässlich jene Hilfe bekommen, die sie brauchen.
Die Pflegedrehscheibe steht für Informationen von Montag bis Freitag telefonisch zur Verfügung. Die Beratungs-
zeiten vor Ort sind montags, mittwochs, donnerstags und freitags jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr.
 Weitere Informationen dazu finden sie auch unter: www.pflege.steiermark.at 

Kontakt: 
Pflegedrehscheibe Murtal
Anton Regnerstr.2
8720 Knittelfeld
Tel: 0316/877 7480
E-Mail: pflegedrehscheibe-mt@stmk.gv.at 

Ab dem 14. Oktober können Ehrenamtliche die Aus-
bildung zur Rettungssanitäterin bzw. zum Rettungssa-
nitäter in Knittelfeld absolvieren.

Beim Roten Kreuz Knittelfeld engagieren sich bereits 
ca. 100 Sanitäter:innen aus allen acht Gemeinden des 
Rotkreuz-Bezirkes Knittelfeld ehrenamtlich, hauptbe-
ruflich, im Zivildienst oder im Freiwilligen Sozialjahr. 
Sie alle haben eines gemeinsam: Sie haben sich ent-
schlossen, Rettungssanitäter:in zu werden!

Ab dem 14.10.2023 gibt es dazu die nächste Möglich-
keit in Knittelfeld. Die Ausbildung umfasst insgesamt 
100 Theorie- und 160 Praxiseinheiten und ist dabei mit 
keinerlei Kosten verbunden. Da die Ausbildung und 
die spätere Ausübung der Tätigkeit als Sanitäter:in 
auf das Ehrenamt zugeschnitten ist, werden die Ein-
heiten ausschließlich am Wochenende abgehalten. 
Die Inhalte werden dabei von erfahrenen und speziell 
ausgebildeten Sanitäter:innen und Notärzt:innen aus 
Knittelfeld vermittelt, und natürlich kommt auch die 
Kameradschaft beim Roten Kreuz, wie bei Vereinen 
üblich, nicht zu kurz!
Die Voraussetzungen, um die Ausbildung beginnen 
zu können, umfassen ein Mindestalter von 17 und ein 

Maximalalter von 65 Jahren. Zusätzlich sollte man ge-
sundheitlich geeignet und bisher auch nicht mit dem 
Gesetz in Konflikt geraten sein.
Die unverbindliche Anmeldung zum Kurs ist bereits 
jetzt telefonisch unter 050 1445 21000 und online unter 
www.roteskreuz.at/steiermark/knittelfeld/rettungssa-
ni-ausbildung möglich. Nach der Anmeldung hat man 
die Möglichkeit, einige Dienste im Rettungswagen zu 
begleiten, um in die spannende Welt des Rettungs- 
und Krankentransportdienstes hinenschunppern zu 
können und die Zeit bis zum Kursbeginn gut zu über-
brücken. Die Anmeldung ist noch bis 31. Juli möglich.

PRESSEMITTEILUNG 
 

2/2 
 

Kontaktdaten:   Tel.: 050 1445 21000 
    E-Mail: knittelfeld@st.roteskreuz.at  
    Web: roteskreuz.at/steiermark/knittelfeld/rettungssani-ausbildung 
 
Beilage:    1: Sanitäterin bei der Patientenversorgung. 

(Fotocredit: J. Webersink / Rotes Kreuz Knittelfeld) 
2: Sanitäterin mit Infotext. 
(Fotocredit: R. Strauss / Rotes Kreuz Knittelfeld) 

        
RÜCKFRAGEHINWEIS 
ROBERT STRAUSS 
Stv. Bezirksstellenleiter | Bezirksrettungskommando, FGG5 
ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ, LANDESVERBAND STEIERMARK, BEZIRKSSTELLE KNITTELFELD 
T: +43/664/6580866 | M: robert.strauss@st.roteskreuz.at | W: www.roteskreuz.at/knittelfeld 

 

Rettungssanitäter:innen Kurs
2023 in Knittelfeld
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Bei dieser Betrugsmasche geben sich Betrügerin-
nen oder Betrüger am Telefon als Polizistinnen oder 
Polizisten aus und fragen unter verschiedenen Vor-
wänden die Opfer über ihre finanziellen Verhältnisse 
aus. Sie verlangen von den Opfern, ihr Geld oder ihre 
Wertsachen an die „Polizei“ zu übergeben.
Weiter behaupten sie, eine Polizistin oder ein Polizist 
würde, meist in Zivilkleidung, vorbeikommen und das 
Geld oder die Wertsachen abholen.
Die Täter üben dabei einen massiven Druck aus und 
wirken einschüchternd, wodurch die Opfer schwer 
einen klaren Kopf bewahren können und so dazu ge-
bracht werden, den Anweisungen der Täter zu folgen.
Außerdem behaupten die Täter, es sei wichtig, nie-
manden von dem Anruf zu erzählen, um die Ermitt-
lungen nicht zu gefährden.
Zudem geben die Täter meist die Anweisung, das Te-
lefonat nicht zu beenden. So bleiben die Täter durch-
gehend in der Leitung und wissen dadurch über je-
den Schritt der Opfer Bescheid.

Tipps:

• geben Sie keine Details über Ihr Vermögen preis
• lassen Sie sich nicht unter Druck setzen - legen Sie 
auf!
• lassen Sie keine Unbekannten in Ihre Wohnung
• fordern Sie von angeblichen Amtspersonen einen 
Dienstausweis
• übergeben Sie niemals Geld an Unbekannte
• halten Sie Rücksprache mit Personen aus Ihrem 
persönlichen Umfeld
• nehmen Sie Warnungen von Bankangestellten 
ernst
• kontaktieren Sie die Notrufnummer 133 und fragen 
Sie nach, ob es diese Polizistin
oder diesen Polizisten wirklich gibt
Haben Sie den Verdacht eines Betrugs? Rufen Sie 
sofort die Polizei unter 133

Wir dürfen Frau BezInspektorin Isabella
KOGLER, als Dienststellenleiterin der PI 
Seckau vorstellen.

Persönliches:

Verheiratet, 3 Kinder (1 Sohn, 2 Töchter), geboren in 
Judenburg, 42 Jahre alt

Hobbies:

Ausflüge mit Familie und Hund, Reisen, Lesen, Rad-
fahren, Schwimmen

Werdegang:

Mein polizeilicher Weg führte mich von der Polizei-
schule Graz auf die Polizeiinspektion Josef-Heißl-
Straße nach Leoben. Von dort wurde ich auf die Poli-
zeiinspektion Judenburg versetzt und war dort viele 
Jahre vorwiegend im Kriminaldienst tätig.
Nach der Prüfung zum dienstführenden Beamten 
wurde ich auf die Polizeiinspektion Knittelfeld ver-
setzt und war dort ebenfalls Kriminalbeamtin und 
Präventionsbeamtin tätig. Derzeit bin ich der Polizei-
inspektion Seckau als Dienststellenleiterin zugeteilt.
Liebe Seckauer Bürger*innen!
Sollten Sie ein Anliegen haben und mag es Ihnen 
persönlich auch noch so klein vorkommen, scheuen 
Sie nicht den Weg zu uns auf die Dienststelle. Alle 
Beamt*innen sind bemüht, Ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite zu stehen. Ich freue mich auf persönliche Ge-
spräche und hoffe auf ein gutes Miteinander.

Schützen Sie sich vor der Betrugsmasche
„falscher Polizeibeamte“
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Seckauer Gespräche

Seckauer Gespräche der Gesellschaft zur Erinnerung an P. Laurentius Hora 
29. September bis 1. Oktober 2023 im JUFA Seckau

Auch im Jahr 2023 veranstaltet die „Gesellschaft zur Erinnerung an P. Laurentius Hora“ gemeinsam mit der 
katholischen Studentenverbindung Gothia Seckau wiederum die Seckauer Gespräche. Diese Gespräche wid-
men sich jedes Jahr verschiedenen theologischen und gesellschaftspolitischen Themen und finden bereits seit 
mehr als 40 Jahren statt. 

Das heurige Thema lautet: Die Zukunft (eines christlichen) Europas
Referate und Beiträge folgender Personen stehen auf dem Programm:
	 •	 Mag. David Schwingenschuh, Pfarrer von Krieglach und Langenwang,
		  Regionalkoordinator der Region Obersteiermark Ost
		  Einführungsreferat „Christliches Europa“
	 •	 Dr. Peter Schipka, Generalsekretär der Bischofskonferenz
		  Grundsatzreferat: Wieviel Religion verträgt Europa? Säkularität und religiöser 			
		  Pluralismus als Chance für das Christentum
	 •	 Nicolas Burgholzer, MA
		  Praxisbericht aus dem Alltag einer interkulturellen Familie
	 •	 Univ. Prof. Dr. Rainer Münz
		  Grundsatzreferat: Das geopolitische Gewicht Europas gestern und heute
	 •	 Christina Gabor und Michael Feldbaumer
		  Orgel- und Trompetenkonzert

Die Gespräche beginnen am Freitag um 17.00 Uhr (Eintreffen der Teilnehmenden), am Sonntag besteht die Mög-
lichkeit zum Ausklang und dem Besuch des Grabes von P. Laurentius Hora.

Alle Gemeindebürger und Interessierte sind herzlich eingeladen mit den Vortragenden und Teilnehmenden in 
einen intensiven Gedankenaustausch zu diesem vielfältigen Thema einzutreten.

Weitere Informationen zu den Gesprächen und den Vortragenden finden Sie auf unserer Homepage https://
www.seckauer-gespraeche.at/

Georg Petek-Smolnig
Geschäftsführer des Vereins

 | Seckauer Gespräche

Wir gfrein uns auf eich.

Eine lange Tradition 

www.steinmuehle.at / o�ce.steinmuehle@gmail.com
+43 664 316 3841 und +43 676 667 56 73



63Seckau Kultur | 

Seckau Kultur
Wir freuen uns, auf ein erfolgreiches Kulturhalbjahr 
zurückblicken zu können. Die vergangenen sechs 
Veranstaltungen waren bunt gemischt und fanden 
regen Anklang. 
Den Auftakt bildete am 03. Februar die Märchenoper 
„Hänsel und Gretel“ von Engelbert Humperdinck. 
Unter der Regie des gebürtigen Murauers Wolfgang 
Atzenhofer brachte die Musiktheatervereinigung 
„Opernkarussell“ unter Mitwirkung von 60 Sängerin-
nen und Sängern des AGS-Unterstufenchores die 
bekannte Oper in der Alpeneventhalle Offenbacher 
auf die Bühne. Großer Dank gebührt allen Sponso-
ren (Firma Signal, Ökosolar und Murauer Bier), der 
Gemeinde Seckau, dem Land Steiermark, Familie Of-
fenbacher und im Besonderen Familie Regner für die 
großzügige Lebkuchenspende, mit der ein essbares 
Bühnenbild geschaffen wurde.
Für gute Stimmung sorgte der Volksmusikabend An-
fang März im Hotel Hofwirt. Zu hören waren das junge 
Ensemble „Dreistimmig“ sowie die aus dem Lavant-
tal stammende Volksmusik „Asprian“. Das harmoni-
sche Zusammenspiel der sechs Musiker und der er-
frischende Gesang mit Harfenbegleitung ergänzten 
sich hervorragend und boten eine gute musikalische 
Abwechslung.
Das Acoustic-Pop-Duo „The Lady and a Tramp“ be-
rührte mit Eigenkompositionen und Coverversionen 
am 22. April im Festsaal der Abtei Seckau. Der ver-
sierte Judenburger Gitarrist Martin Roth, der sich als 
Musiker in der österreichischen Popularmusikszene 
einen Namen gemacht hat, beindruckte gemeinsam 
mit der stimmgewaltigen kanadischen Sängerin Kel-
sey Cowie durch virtuoses Gitarrenspiel, perfekt auf-
einander abgestimmte Arrangements, bekannte Me-
lodien und improvisatorisches Geschick. 
Das renommierte Vokalensemble cappella nova graz 
präsentierte unter dem Titel „Grazer Vesper“ teils un-
veröffentlichte Werke Grazer Komponisten aus dem 
17. Jahrhundert.  Aus den Archiven geholt wurden 
diese von Katharina Haun, musiziert wurde auf Ori-
ginalinstrumenten. Die ausgewogene Balance in den 
Stimmen und die feine Abstimmung mit den Instru-
menten schufen ein Konzerterlebnis der besonderen 
Art und waren Balsam für die Seele.

Nach Triest entführte der Jurist und Krimiautor Chris-
tian Klinger mit seinem neuen Buch „Ein Giro in Tri-

est“. Gespickt mit Anekdoten gestaltete sich die Le-
sung sehr lebendig. Musikalisch umrahmt wurde der 
Abend von dem steirischen Singer-Songwriter Stefan 
Wedam, der seine Eigenkompositionen eindrucksvoll 
zu Gehör brachte. Den Abschluss des ersten Kultur-
halbjahres bildete Buena Banda mit einem fulminan-
ten Konzert im Hotel Hofwirt. Geballte Blechbläser-
klänge gepaart mit Groove und Sound von Pop, Rock, 
Drum& Bass ließen das Publikum nicht stillsitzen. Die 
unbändige Energie der Band übertrug sich innerhalb 
von kurzer Zeit auf die Zuhörerinnen und Zuhörer, so-
dass am Ende mitgetanzt und mitgesungen wurde.
Karten können bei jeder Veranstaltung unter der 
Telefonnummer 0681/20680447, per E-Mail seckau-
kultur@gmx.at reserviert werden oder in der Buch-
handlung käuflich erworben werden. 
 Bedanken möchten wir uns aber vor allem bei allen 
kulturinteressierten Seckauerinnen und Seckauern 
für den Besuch unserer Veranstaltungen, bei der 
Marktgemeinde Seckau für die Förderung sowie bei 
allen Institutionen (Hofwirt, Abtei Seckau, Familie Of-
fenbacher, Gasthof Puster), die uns bei unserer Arbeit 
mit Räumlichkeiten und Infrastruktur unterstützen.

Ich wünsche Ihnen einen erholsamen Sommer! 
 
Für den Verein
Obfrau Margret Held

Programmvorschau für das zweite Kulturhalbjahr:

SA, 22.07.2023	 Eröffnungskonzert des Gitarrenfestivals

		  19:00 Uhr, Huldigungssaal der Abtei

FR, 29.09.2023	 „Atmen“ - Bühnenstück der THEO-Bühne 		
		  Oberzeiring

		  (Programmänderung!)

		  19:00 Uhr, Festsaal der Abtei 

FR, 13.10.2023	 WIDMANN & WIDMANN, Liederabend

		  19:00 Uhr, Kaisersaal der Abtei

SO, 22.10.2023	 Vernissage HERTA WURZER

		  10:30 Uhr, Gasthof Puster

DO, 09.11.2023	 STIPPICH &STIPPICH – Wienerlied und mehr

		  19:00 Uhr, Hofwirt

SO, 10.12.2023	 Seckauer Advent

		  16:00 Uhr, Basilika Seckau
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Ihr Partner für Photovoltaik,  
Terassenüberdachung, Carports 

und Zäune

Büro

Murweg 2
8723 Kobenz

office@lr-photovoltaik.at
www.lr-photovoltaik.at

+43 664 9189422

Wir sind #teamgelb!
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Erfahre mehr über die
Stadtwerke Judenburg AG:
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Gefüllte Paprika
mit Hirse

Zutaten für 4-5 Portionen
5 Paprika
1 Zwiebel
400 g Tomaten
150 g Hirse
50 g Hartkäse gerieben
1 ½ EL Rapsöl kalt gepresst
300 ml Gemüsebrühe (1 EL 
Pulver)
Salz, Pfeffer, Thymian, Ore-
gano
Evtl. frische Kräuter

Zubereitung
Hirse heiß waschen, Zwie-
bel und Tomaten würfeln, 
im Öl anbraten, Hirse zu-
geben, kurz mitbraten, die 
Hälfte der Gemüsebrühe 
zufügen und einkochen 
lassen. Die restliche Brü-
he, Kräuter und Tomaten-
stückchen zugeben, wei-
tere 5-10 Minuten köcheln, 
bis die Hirse bissfest ist. 
Die Hälfte des Käses un-
termischen, würzen.
Paprika so halbieren, dass 
sie einen guten Stand ha-
ben, entkernen, mit der 
Hirse füllen. Mit dem rest-
lichen Käse bestreuen. In 
eine gefettete Auflaufform 
setzen und etwas Wasser 
zugeben, damit sie nicht 
anbrennen. Im vorgeheiz-
ten Rohr bei 200°ca. 15 Mi-
nuten garen. 
Info:
Hirse ist glutenfrei und 
enthält viele wichtige Mi-
neralstoffe und Spuren-
elemente. Dazu zählen 
Eisen, Magnesium und 
Kalzium.
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Wir alle sind gefordert, durch unser Handeln Müll- und
Umweltbelastungen zu vermeiden.
Der Abfallwirtschaftsverband Knittelfeld möchte dafür
sorgen, dass durch das umfangreiche Angebot einer
getrennten Sammlung von Abfällen eine saubere
Umwelt ermöglicht wird.

Die Abfälle der Gemeinde werden über die Knittelfelder
Abfallservice GmbH und die Firma Saubermacher
entsorgt. Für Restmüll, Altpapier, Bioabfall und
Kunststoffverpackungen besteht eine „Von-Haus-
Sammlung“. Für die Entsorgung von
Metallverpackungen und Glas stehen den BürgerInnen
gesondert Sammelinseln zur Verfügung.

Sollte es der Fall sein, dass einmal mehr Restmüll
anfällt, besteht die Möglichkeit, gekennzeichnete Säcke
(€ 4,40/Sack) im Gemeindeamt zu kaufen. Diese
können bei der nächsten Abfuhr zur Restmülltonne
gestellt werden. Restabfälle in schwarzen Säcken, die
neben die Tonne platziert werden oder ständige
Überfüllungen, werden gegen Verrechnung mit-
genommen.

SIND ROHSTOFFE DER
ZUKUNFT

ABFÄLLE
Die Abgabe von sortiertem Sperrmüll,
Alt- und Problemstoffen ist kostenlos.

Folgende Abfälle werden gegen Entgelt im
Sammelzentrum Pausendorf angenommen:

Restmüll
Restmüllsack

0,19 € / kg
4,40 € / Sack

PKW-Reifen
ohne Felgen 2,20 € / Stk.

Sperrmüll/
Baurestmasse
unsortiert

Argrarfolie 0,11 € / kg

0,19 € / kg

Bauschutt 0,04 € / kg

Gegen einen Betrag von 18,60 € für 2,5 Stunden
besteht die Möglichkeit, einen Pritschenwagen zur
Entsorgung von Sperrmüll zu mieten. Die Anlieferung
erfolgt im ASZ Pausendorf.

TRANSPORTER
ZUM AUSLEIHEN

Telefonische Reservierung unter 0 35 12 /82 641

Künstliche
Mineralfaser 1,30 € / kg

max. 100 kg

ASZ PAUSENDORF

RE-USE ECKE
Viele Dinge des täglichen Gebrauchs sind zu wertvoll
für den Müll.
In der eigens angebrachten Re-Use Ecke im ASZ
Pausendorf haben BürgerInnen die Möglichkeit,
Haushaltwaren, Dekogegenstände, Spielzeug oder
funktionierende Elektrokleingeräte abzugeben. Dadurch
werden wertvolle Ressourcen geschont, Abfall
vermieden und unserer Umwelt und Mitmenschen
etwas Gutes getan.

IM ASZ PAUSENDORF

ANLIEFERUNG NUR IN
HAUSHALTSMENGEN!

luftdicht verpackt

SPERRMÜLL
Als Sperrmüll werden sperrige, nicht gefährliche
Abfälle, die nicht in die 80l Restmülltonne
passen, bezeichnet (z.B. Matratzen,
Waschbecken, Fenster, Sportartikel, Möbel,
Bodenbeläge, große Kunststoffgegenstände,
große Haushaltsgeräte, ...).

RICHTIG
VORSORTIEREN SPART

GELD UND NERVEN

Bei Fragen steht Ihnen das Team des Abfallwirtschaftsverbandes unter 03512 82 641 gerne zur Verfügung!

| Abfallwirtschaftsverband
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In der STEIERMARK hat das getrennte Sammeln von 
Leicht- und Metallverpackungen eine lange Tradition. 
Das gut funktionierende System der Verpackungs-
sammlung bleibt bei uns unverändert.
In der STEIERMARK wurden schon in den letzten 
Jahren alle Leichtverpackungen in der Gelben Ton-
ne oder dem Gelben Sack und die Metallverpackun-
gen in der Blauen Tonne gesammelt. Dies ist mit ein 
Grund dafür, dass die STEIERMARK Haushalte zu den 
fleißigsten Sammlern in ganz Europa gehören. 
Vereinheitlichung der Leichtverpackungssammlung 
in Österreich:
Bisher wurden Verpackungen aus Kunststoff in man-
chen Bundesländern sehr unterschiedlich gesam-
melt. Während bei uns in der STEIERMARK sämtliche 
Leichtverpackungen in der Gelben Tonne oder im 
Gelben Sack gesammelt wurden, wurden in manchen 
Regionen Österreichs nur Plastikflaschen und Ge-
tränkeverbundkartons vom Restmüll getrennt. Dort 
werden nun seit 01.01.2023 ALLE Leichtverpackun-
gen und auch Metallverpackungen in der Gelben Ton-
ne oder im Gelben Sack gesammelt. 
Die Zusammenführung der Sammlung von Leicht- 
und Metallverpackungen in der Gelben Tonne bzw. 
im Gelben Sack erfolgt bei uns in der STEIERMARK 
erst ab 01.01.2025 – gemeinsam mit der Einführung 
des Einwegpfandes für Getränkeverpackungen. Bis 
dahin werden Metallverpackungen wie gewohnt in 
der Blauen Tonne gesammelt.
Gemeinsames Ziel: Alle Verpackungen raus aus dem 
Restmüll! Denn Verpackungen getrennt sammeln ist 
die Grundvoraussetzung, damit diese recycelt wer-
den können. 
Wo kann ich mich informieren?
Die Initiative ÖSTERREICH SAMMELT ist die Service-
plattform in Österreich für alle Themen rund um das 
richtige Sammeln von Verpackungen.
Auf www.oesterreich-sammelt.at sind alle wichtigen 
Informationen zu finden. Zudem sind ihre Abfallbe-
raterinnen Claudia Hörbinger und Sandra Illmaier 
(03512/82 641 104 oder 106) die idealen Anlaufstellen 
für alle weiteren Fragen. 

ABFALLSERVICE/ABFUHRKALENDER
Wir weisen Sie ausdrücklich darauf hin, dass die Behälter bzw. die gelben Säcke bereits

am Vortag oder Vorabend des Abfuhrtages bereitzustellen sind.
Zusätzlicher Restmüll wird nur mitgenommen, wenn dieser in Müllsäcken mit der Aufschrift

„RESTABFALL – Knittelfelder Abfallservice GmbH“ abgefüllt ist oder gegen zusätzliche Verrechnung. 
Diese Müllsäcke sind im Gemeindeamt für € 4,40/Stk. erhältlich.

Die Steiermark sammelt
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FIBER
SPEED
500
€63,70

pro Monat

€ 31,85€ 31,85
pro Monat*

Download: 500 MBit/Sek. 
Upload: 20 MBit/Sek.

FIBER
SPEED
250

€33,70
pro Monat

€ 16,85€ 16,85
pro Monat*

Download: 250 MBit/Sek. 
Upload: 10 MBit/Sek.

FIBER
SPEED
125

€27,70
pro Monat

€ 13,85€ 13,85
pro Monat*

Download: 125 MBit/Sek. 
Upload: 5 MBit/Sek.

Wir surfen mit
Lichtgeschwindigkeit

 best
seller

*Bis Jahresende 2023 zahlen Sie bei allen obenstehenden Paketen nur 50% des Paketpreis. Danach zahlen Sie den ausgewählten obenstehenden monatlichen Tarif inkl. 
MWSt. Gültig nur bei Neuanmeldung bis inkl. 31.08.2023 für Haushalte in denen in den letzten 6 Monaten kein Internetanschluss über Kabel-TV bestehend war.
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